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ÄMTER UND SACHGEBIETE WEITERE KONTAKTDATENNOTRUFNUMMERN

Feuerwehr und Rettungsdienst� 112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116 117 
Polizei� 110

BEREITSCHAFT (NOTFÄLLE)

(Ab-) Wasser� 0151 25 27 11 18 
Strom� 09561 749-0

Kindertagesstätten 
Meeder, Haus für Kinder am Kastanienbaum �09566 382 
Großwalbur, Haus der kleinen Leute � 09566 1823 
Wiesenfeld, Haus der kleinen Freunde� 09566 1294

Anna-B.-Eckstein-Schule Meeder (Grundschule) 
Sekretariat � 09566 9226-0 Fax 9226-70 
Hausmeister � 09566 9226-10 
� sekretariat@gs-meeder.de 
� www.gs-meeder.de

BRK Sozialstation  
Bad Rodach - Meeder� 09564 4574

Seniorenbeauftragte 
Frau Grosch � guenter.grosch@freenet.de 09566 1733  
Herr Schad �  ottmar.schad@freenet.de 09566 1233

Volkshochschule Meeder 
Frau Müller 	 Juliane.Mueller@vhs-Coburg.de 
� 09561 882559

GEMEINDEVERWALTUNG

Telefon� 09566 9223-0 
Telefax� 09566 9223-33 
E-Mail� info@gemeinde-meeder.de 
Internet� www.gemeinde-meeder.de

Gemeindeverwaltung 
Montag bis Freitag� 08:00 - 12:00 Uhr 
zudem Dienstag� 14:00 - 16:30 Uhr 
und Donnerstag� 14:00 - 18:00 Uhr 
zuätzlich in ungeraden Kalenderwochen  
Bürgermeistersprechstunde  
(nach vorheriger Terminvereinbarung):  
Samstag� 09:00 - 12:00 Uhr
Gemeindekasse 
Montag bis Freitag� 08:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag� 16:00 - 18:00 Uhr
Wertstoffhof am Bahnhof Meeder 
Frau Merz� 09566 9223-25 
Mi 16:00 - 18:00 Uhr und Sa 10:00 - 12:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

Bankverbindungen der Gemeinde Meeder 
Sparkasse Coburg Lichtenfels 
IBAN: 	 DE30 7835 0000 0000 6600 01 
BIC: 	 BYLADEM1COB
VR Bank Coburg eG 
IBAN: 	 DE20 7836 0000 0008 9405 33 
BIC:	 GENODEF1COS

GEMEINDEKONTEN

BÜRGERMEISTERZIMMER

Erster Bürgermeister 
Bernd Höfer �  
� bernd.hoefer@gemeinde-meeder.de

Vorzimmer�  
Kerstin Gogolinski� 09566 9223-30 
� kerstin.gogolinski@gemeinde-meeder.de 

Geschäftsleitung & Kämmerei 
Patrick Härter	�  09566 9223-20 
� patrick.haerter@gemeinde-meeder.de

Bürgerbüro, Einwohnermelde- & Passamt 
Solveig Reichert� 09566 9223-22
� solveig.reichert@gemeinde-meeder.de

Standesamt, Einwohnermelde- & Passamt 
Helga Wielgosch� 09566 9223-21
� helga.wielgosch@gemeinde-meeder.de

Grundabgaben & Friedhofswesen 
Sandra Enders� 09566 9223-14
� sandra.enders@gemeinde-meeder.de

Gemeindekasse 
Angelika Rasch� 09566 9223-15
� gemeindekasse@gemeinde-meeder.de

Personalwesen 
Martina Truckenbrodt� 09566 9223-24
� martina.truckenbrodt@gemeinde-meeder.de

Bauamt 
Bauamtsleitung & Technische Fachplanung 
Yannic Steiner (M.Sc.)� 09566 9223-31
� yannic.steiner@gemeinde-meeder.de 

Technischer Mitarbeiter Bauamt 
Stefan Göhring � 09566 9223-23 
� stefan.goehring@gemeinde-meeder.de

Bauhof & Naturschutz 
Alexandra Merz� 09566 9223-25 
� alexandra.merz@gemeinde-meeder.de

Bauverwaltung, Ordnungs-,  
Beitrags- & Verkehrswesen 
Marko Jugenheimer � 09566 9223-26 
� marko.jugenheimer@gemeinde-meeder.de

Allgemeine Verwaltung  
Feuerwehrwesen, Gewerbesteuer und  
Belegung kommunale Immobilien

Hanna Rettner � 09566 922316 
� hanna.rettner@gemeinde-meeder.de

Abwasserbeseitigung (Kläranlagen) 
Thomas Höfer� 0157 83 9223-41

Wasserversorgung 
Andreas Karl� 0157 83 9223-43

Jugendpflege  
Annemarie Schlosser� 0157 83 9223-35
� annemarie.schlosser@gemeinde-meeder.de

IMPRESSUM

Herausgeber – Herausgeber ist die Gemeindeverwal-
tung Meeder, die auch den Vertrieb koordiniert. Verant-
wortlich für den amtlichen und den amtlich-redaktionellen 
Teil ist der 1. Bürgermeister Bernd Höfer, Bahnhofstraße 1, 
96484 Meeder, für den sonstigen redaktionellen Inhalt die 
jeweiligen Verfasser (Behördenmitarbeiter, Vereinsvorstän-
de, usw.) für die Anzeigen: Grafikgold, Jessica Höhn,  
+49 (0)1520 4172610, hallo@grafikgold.com

Erscheinungsweise – Der Heimatbote erscheint zum 1. 
des Monats. Die Verteilung erfolgt über die Gemeindehil-
fe und gemeindliche Austräger an alle Abonnenten in den 
16 Meederer Gemeindeteilen. Es können Verschiebungen 
vorkommen. Der Abgabeschluss für Beiträge ist der 14. 
des Vormonats um 12 Uhr, an Wochenenden und Feierta-
gen der vorherige Werktag. 

Anzeigen und Beiträge – Inserate und Vereinsbei-
träge nimmt Grafikgold, Jessica Höhn, +49 (0)1520 
4172610, hallo@grafikgold.com direkt entgegen. Das 
Copyright für Anzeigen, die von Grafikgold gestaltet wur-
den, verbleiben bei Grafikgold. Das Erscheinen von Ver-
einsbeiträgen und Anzeigen kann nicht immer garantiert 
werden, besonders wenn der amtliche Teil der Gemeinde 
das kostenfreie Limit ausschöpft. Dann werden die zuletzt 
eingehenden Vereinsmitteilungen oder Anzeigen gekürzt 
oder ganz gestrichen. Sollen sie dann später erscheinen 
müssen sie Grafikgold neu zur Verfügung gestellt wer-
den. Handschriftliche Beiträge werden nicht mehr an-
genommen. Fertig gestaltete Anzeigen werden nur im 
Format jpeg, pdf oder png angenommen. Muss eine An-
zeige neu gesetzt werden, erfolgt dies durch Aufpreis.  
Schreiben Sie mir unter hallo@grafikgold.com 
Erreichbarkeit: Mo bis Fr von 08:30 – 17:00 Uhr

IHR RATHAUS�

Standesamtliche Nachrichten
Aus datenschutzrechtlichen Gründen können 
wir an dieser Stelle nicht mehr automatisch die 
Geburten, die uns gemeldet werden, veröffent-
lichen. Gerne tun wir das für Sie, wenn Sie es 
wünschen! Bitte schreiben Sie hierfür eine Mail 
an helga.wielgosch@gemeinde-meeder.de oder 
solveig.reichert@gemeinde-meeder.de oder tei-
len Sie uns schriftlich Ihre Erlaubnis mit.

Geboren wurden:

22.01.2025	 Merlin Scholz, Großwalbur

Gestorben sind:

14.01.2025	 Stephanie Karn, Großwalbur

19.01.2025	 Gerda Linke, Meeder

31.01.2025	 Hermann Siebensohn,  
	 Großwalbur
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Standsicherheitsprüfung der  
Grabmale auf den gemeindlichen 
Friedhöfen
In der 12. Kalenderwoche, d. h. voraussicht-
lich vom 17.03.2025 bis 21.03.2025 werden 
die Grabmale auf den gemeindlichen Fried-
höfen Ahlstadt, Beuerfeld, Großwalbur und 
Ottowind auf ihre Standsicherheit über-
prüft.

Die Prüfung erfolgt durch den Standsicherheits-
prüfer Herrn Klaus Stolzenberger mit entspre-
chendem Prüfgerät.

Warum bedarf es einer jährlichen Standsi-
cherheitsprüfung?

Frost, Regen, Senkungen und Einwirkungen 
von Wurzelwerk können die Standsicherheit 
von Grabmalen erheblich beeinträchtigen, ohne 
dass sichtbare Schäden entstehen. Ist ein Grab-
mal lose, kann der Druck einer Hand oder das 

Sitzungen des Gemeinderates
Die nächste Sitzung des Meederer Gemeinde-
rates findet aller Voraussicht nach am  Montag, 
den 10.03.2025 um 19.00 Uhr im Rathaus, 
Sitzungssaal statt. 

Die dazugehörige Tagesordnung wird wieder 
einige Tage vorher in den gemeindlichen Aus-
hangkästen einzusehen sein.

-Hauptamt-

kurze Festhalten bei Pflanzarbeiten genügen, 
um den Stein ins Wanken oder zum Umsturz zu 
bringen. Jährlich ereignen sich bundesweit rund 
100 Unfälle, welche auf lose Grabmale – die zum 
Teil mehrere hundert Kilo wiegen – zurückzufüh-
ren sind.

Rechtsgrundlage:

Nach der Rechtsprechung des Bundesge-
richtshofes (BGH) müssen die Friedhofsträger 
im Rahmen ihrer Verkehrssicherungspflicht zu-
mindest einmal im Jahr die Standfestigkeit der 
Grabmale überprüfen. Die Prüfung hat gemäß 
der Unfallverhütungsvorschrift VSG 4.7 der Gar-
tenbau-Berufsgenossenschaft zu erfolgen.

Ablauf der Prüfung:

Bloßes „Rütteln“ am Grabstein reicht nicht aus, 
um die Forderungen der Unfallverhütungsvor-
schrift zu erfüllen.

Mit der technischen Prüfung wurde daher das 
o. g. sachkundige Unternehmen beauftragt, 
um eine rechtssichere Kontrolle für jedes Grab-
mal, angepasst an dessen Konstruktion, zu 
gewährleisten. Die Prüfung der Standfestigkeit 
dauert pro Grabmal nur wenige Sekunden. Die 
Nutzungsberechtigten beanstandeter Grabma-
le werden von der Friedhofsverwaltung ange-
schrieben, um die Befestigung des Grabmals 
und Beseitigung der Gefahrenlage zu veranlas-
sen. Sicherheit hat hierbei oberste Priorität.

Mit dem Rufbus erfährt der Land kreis Coburg 
ein richtiges Plus an Mobilität! Denn dieser fährt 
nur bei Bedarf und holt seine Fahrgäste in den 
Gemeinden und Ortsteilen ab, die nicht regelmäßig 
von den zehn Hauptlinien bedient werden. Das 
Ticket ist nicht teurer als eine Fahrt im Linienbus 
und auch Schüler-, Monats- oder Jahrestickets 
behalten ihre Gültigkeit. 

So einfach kann der Rufbus gebucht werden:

Alle Informationen und Fahrpläne unter www.coburgmobil.de

Telefonisch unter
0 95 61 / 355 05 35 

Über die Homepage
www.fahrtwunschzentrale.de

www.fahrtwunschzentrale.de

Über die App der Deutschen Bahn
Wohin-Du-Willst

Bitte beachten!
Der Rufbus muss 

rechtzeitig vor jeder
Fahrt gebucht werden.

Die Informationen zu
den Anmelde zeiten

 findet man auf
dem jeweiligen

Fahrplan.

!

INFORMATIVES AUS DEM RATHAUS

Neues aus dem Bauhof:
Am Freitag dem 17. Januar 2025 war es soweit: 
Zur Stärkung der Flexibilität im Bauhof wur-
de das neue Einsatzfahrzeug ausgeliefert und 
durch den 1. Bürgermeister, dem Geschäftslei-
ter sowie den Vorarbeiter des Bauhofes in Emp-
fang genommen. 

Wir wünschen den Kollegen des Bauhofes allzeit 
gute Fahrt!

AMTLICHER TEIL�

Bekanntgabe der in der öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderates vom 
10.02.2025 getroffenen Mitteilungen/
Beschlüsse
TOP 4 

Die Mitteilungen werden vom Vorsitzenden ver-
lesen.

a) Nächste GRS am 10.03.2025, Beginn bitte 
um 19.00 Uhr mit, Fraktionsvorsitzendensit-
zung bitte ich nach heutiger Sitzung um Abspra-
che, da der reguläre Termin auf den Faschings-
dienstag fällt. 

b) Ich darf nochmals die Einladung unserer 
Partnergemeinde ansprechen und um Rück-
meldung aus dem Kreis des Gemeinderates 
bitten, wer mitgehen möchte am Wochenende 
09.–11.05.2025. Es müssen entsprechende 
Planungen zur Fahrt und Übernachtungsmög-
lichkeit angestellt werden. Bitte dringend Rück-
meldung !!!

c) Kindergartenneubau: Hier erfolgte die 
Eingabe des Bauantrags durch das durch die 
Kirchengemeinde Meeder beauftragte Pla-
nungsbüro, bei der Bauaufsichtsbehörde, am 
14.01.2025. Hierzu haben wir den heutigen TOP 
6 zur Beratung aufgenommen.

d) Einladung der FFW Meeder zur JHV mit Eh-
rungen: die Freiwillige Feuerwehr Meeder und 
der Feuerwehrverein Meeder e.V. laden den  
Gemeinderat sehr herzlich zu unserer Jahres-
hauptversammlung 2025 ein. Diese findet am 
Freitag, 14.03.2025 um 19.00 Uhr im Sportheim 
des TSV 06 Meeder (Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 
11, 96484 Meeder) statt.

e) Einladung der Blaskapelle Meeder zur JVV: 
am 21.03.2025, 20.00 Uhr, ergeht herzliche Ein-
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ladung an alle GRM. 

f) Bahnstrecke Coburg – Bad Rodach, Stre-
ckensicherung:

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

zu diesem Thema darf ich heute voller Freude 
mitteilen, dass die gemeinsame aktuelle Anfrage 
vom 18.12.2024 unseres Landrats Sebastian 
Straubel und meiner  Person, betreffend Um-
setzung zwingender technischer Sicherung der 
Bahnübergänge auf der Strecke Coburg – Bad 
Rodach, vom Konzern bevollmächtigten der DB 
AG für den Freistaat Bayern, Herrn Heiko Bütt-
ner, wie folgt beantwortet wurde (hier auszugs-
weise Wiedergabe des Schreibens):

Zitat: Wie Sie zutreffend anmerken, sind die 
Bahnübergänge entlang der Strecke 5122 
derzeit größtenteils ungesichert. Bis Ende der 
2030er Jahre sollen diese schrittweise mit min-
destens Halbschranken, möglicherweise auch 
Vollschranken, ausgestattet werden – vorausge-
setzt, die erforderlichen finanziellen Mittel stehen 
zur Verfügung. Der genaue Umfang der Siche-
rungsmaßnahmen (Halb- oder Vollschranken) 
wird im Rahmen der Planungen festgelegt. Gern 
darf ich Ihnen aber schon einige Details zu den 
betroffenen Bahnübergängen übermitteln. Le-
diglich der Bahnübergang km 14,526 ist für eine 
Auflassung geplant.

 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

die technische Sicherung der Bahnübergänge 
hat für die Deutsche Bahn Priorität, um die Si-
cherheit im Schienenverkehr zu gewährleisten. 
Gleichzeitig bitten wir um Ihr Verständnis, dass 
die Umsetzung dieser Infrastrukturmaßnahmen, 
angesichts der notwendigen Planungs- und Fi-
nanzierungsprozesse, nicht von heute auf mor-
gen erfolgen kann. 

 
Werte Kolleginnen und Kollegen, 

ich sehe hier Hoffnung und vor allem nehme ich 
die Erkenntnis aus diesem Schreiben, dass die 
DB Bahn AG die Situation zielgerichtet bewer-
tet und entsprechende Abhilfe in Aussicht stellt, 
wenn auch (nachvollziehbar) mit einigen Jahren 
Vorlaufzeit. 

Die einzelnen Übergänge können gerne im An-
schluss hier eingesehen werden. Ich sage an 
dieser Stelle auch nochmals aufrichtig Dank an 
die Adresse unseres Landrates Sebastian Strau-
bel für seine Mithilfe.

g) Dank an alle Einsatzkräfte für Hilfe anlässlich 
Nebengebäudebrand in Meeder am 01.02.2025: 
Es gilt sich an dieser Stelle nochmals herzlich bei 
allen Einsatzkräften und „Ersthelfern“ zu bedan-
ken, welche am Samstag den 01.02.2025 grö-
ßeren Schaden verhindert haben. 

h) Stromtrassen durch das Coburger Land, 
Korridor „Lange Berge“: Hinsichtlich des ge-
genwärtig stattfindenden Beteiligungsverfahrens 
darf ich bekanntgeben, dass eine formelle Be-
teiligung der Kommunen nicht erfolgt/e, nach-
dem lediglich eine strategische Umweltprüfung 
anberaumt ist, wozu ausschließlich die Fachbe-
hörden beteiligt sind. Diese Verfahrensweise im 
Umgang mit den Belangen und Nöten der Men-
schen vor Ort, ist für mich und ich spreche hier 
ganz gewiss im Namen aller lokaler Mandatsträ-
ger, nicht vereinbar und zeugt von einem abso-
luten Desinteresse am ländlichen Raum durch 
die Verantwortlichen der gegenwärtigen Ener-
giepolitik/Energiewende. Das LRA Coburg wird 
jedoch ungeachtet dessen und analog unsere 
bisherigen Verfahrensweise in dieser Sache, die 
Kommunen bei seiner Eingabe berücksichtigen, 
dafür an dieser Stelle herzlichen Dank. 

Unabhängig hiervon habe ich mich heute mit 
meinen Nachbarkollegen aus Lautertal und Bad 
Rodach ins Benehmen gesetzt um bis zum Ein-
gabefristende am kommende Freitag, entspre-
chende Mitzeichnung der Eingabe unter lokaler 
Betrachtung abzustimmen und natürlich zu voll-
ziehen.

i) Örtliche Rechnungsprüfung, bitte um er-
neute Veranlassung: Wertes Kollegium, wie 
mir unser Kämmerer mitteilt ist die Jahresrech-
nung 2024 gelegt und kann durch die örtliche 
Rechnungsprüfung geprüft werden. Ich bitte 
daher erneut den Vorsitzenden des Rechnungs-
prüfungsausschusses, lieber Maik, um Rech-
nungsprüfungstätigkeit, welche nunmehr die 
unerledigten Jahre ab 2019, die letzten 6 Jahre, 
betrifft.

TOP 5

Feuerwehrwesen - Bestätigung des 1. und 
des stellvertretenden Kommandanten der 
freiwilligen Feuerwehr Beuerfeld

Dafür: 15      Dagegen: 0      Anwesend: 15  

Beschluss:

Das Wahlergebnis des 1. und des stellvertre-
tenden Kommandanten der FF Beuerfeld wird 
angenommen. Der gewählte 1. Kommandant, 
Herr Steffen Klett sowie der stellvertretende 
Kommandant, Herr René Oppel werden für die 
Aufgaben legimitiert und bestätigt.

TOP 6

Antrag auf Baugenehmigung - Neubau Kin-
dergarten Gemarkung Meeder

Dafür: 15      Dagegen: 0      Anwesend: 15  

Beschluss: 

Der Gemeinderat erteilt seine Zustimmung / Ein-
vertändnis zu dem vorliegenden Bauantrag zum 
Bau eines neuen Kindergartens in der Gemar-
kung Meeder wie im Bauantrag dargestellt zu.

TOP 7

Beschlussfassung über den Erwerb eines 
IVECO Daily für den Bauhof

Dafür: 15      Dagegen: 0      Anwesend: 15  

Beschluss:

Der Gemeinderat beschließt dem Erwerb des 
Fahrzeuges zuzustimmen. 

TOP 8

Ermächtigung zur Beauftragung eines 
TSF-W für die FFW Ahlstadt

Dafür: 15      Dagegen: 0      Anwesend: 15  

Beschluss:

Der Gemeinderat beschließt dem Erwerb zuzu-
stimmen.  

TOP 9

Kläranlage Kösfeld - Ausschreibung Ver-
fahrenstechnik Faulung; hier: Ergebnis und 

Vergabe

Dafür: 15      Dagegen: 0      Anwesend: 15  

Beschluss:

Der Gemeinderat beschließt, nach erfolgter 
Prüfung und Wertung der vorgelegten Ange-
bote und unter Einhaltung der gegebenen Fris-
ten, das Angebot der Firma „BEU-Systeme 
GmbH“ i. H. v. 757.142,26 € (brutto) anzuneh-
men, bestätigt ebenfalls die Finanzierbarkeit der 
Maßnahme und ist somit zu beauftragen.

Bekanntgabe der in der öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderates vom 
10.02.2025 getroffenen Mitteilungen/
Beschlüsse
TOP 4 

Die Mitteilungen werden vom Vorsitzenden ver-
lesen.

a) Nächste GRS am 10.03.2025, Beginn bitte 
um 19.00 Uhr mit, Fraktionsvorsitzendensit-
zung bitte ich nach heutiger Sitzung um Abspra-
che, da der reguläre Termin auf den Faschings-
dienstag fällt. 

17. Änderung des Flächennutzungs-
planes der Gemeinde Meeder
Bekanntmachung der Genehmigung der 17. 
Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Gemeinde Meeder

Der Gemeinderat Meeder hat mit Beschluss vom 
09. 09. 2025 die 17. Änderung des Flächennut-
zungsplanes (PV Anlage „Kösfeld“ der Gemein-
de Meeder mit Begründung und Umweltbericht 
der Fassung vom 09.09.2024 festgestellt. 

Mit Bescheid vom 13. 01. 2025, Az. : 6100 
Nr. 9=41 hat das Landratsamt Coburg die 17. 
Änderung des Flächennutzungsplanes der Ge-
meinde Meeder in der Fassung vom 09.09.2024 
gemäß § 6 Abs. 1 BauGB genehmigt. Die Ertei-
lung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 
Abs. 5 BauGB ortsüblich bekannt gemacht.

Mit dieser Bekanntmachung wird die 17. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes der Gemein-
de Meeder wirksam. Jedermann kann die 17. 
Änderung des Flächennutzungsplanes und die 
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Begründung seit diesem Tag im Rathaus

der Gemeinde Meeder, Bahnhofstraße 1, 96484 
Meeder während der ortsüblichen Dienststun-
den einsehen und über deren Inhalt Auskunft 
verlangen. Die Änderung des Flächennutzungs-
planes ist damit rechtswirksam

Auf die Rechtsfolgen des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 
2 sowie Abs. 4 BauGB und die §§ 214 und 215 
wird hingewiesen.

Meeder, 13.02.2025

Bernd Höfer,                         Gemeinde Meeder 
1. Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung des Sat-
zungsbeschlusses für
Solarpark Kösfeld gemäß § 10 Abs. 3 Bauge-
setzbuch (BauGB)

Der Gemeinderat hat mit Beschluss vom 09. 09. 
2024 den Bebauungsplan „Solarpark Kösfeld“ 
als Satzung beschlossen.

Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 
Abs. 3 des Baugesetzbuchs ortsüblich be-
kannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung 
tritt der Bebauungsplan in Kraft.

Jedermann kann den Bebauungsplan mit Be-
gründung mit Umweltbericht bei der Gemeinde 
Meeder, Bauamt, Bahnhofstraße 1, 96484 Mee-
der, während folgender Zeiten und nach Termin-
vereinbarung:

Montag bis Freitag: 8:00 – 12:00 Uhr

Dienstag zusätzlich: 14:00 – 16:30 Uhr 

Donnerstag zusätzlich: 14 :00 – 18:00 Uhr

einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlan-
gen.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendma-
chung der Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften und von Mängeln der Abwä-
gung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 
BauGB wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach

1. eine nach §214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 
beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften 
über das Verhältnis des Bebauungsplans und 
des Flächennutzungsplans,

3. nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorgangs und wenn sie 
nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-
chung des Bebauungsplans schriftlich gegen-
über der Gemeinde geltend gemacht worden 
sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder 
den Mangel begründen soll, ist darzulegen. Au-
ßerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 
Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen.

Danach erlöschen Entschädigungsansprüche 
für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene 
Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von 
drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in 
dem die Vermägensnachteile eingetreten sind, 
die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.

Meeder, 13.02.2025

Bernd Höfer,                         Gemeinde Meeder 
1. Bürgermeister

ENDE AMTLICHER TEIL�

SENIOREN- 
BEAUFTRAGTE

Bürgerbus
Unser Angebot für März 2025:

Donnerstag, 06.03.2025

09:00 Uhr Abholung von zu Hause 
nach Bad Rodach, Einkaufen 
zurück 11:00 Uhr ab Marktplatz Bad Rodach

Donnerstag, 13.03.2025

09:00 Uhr Abholung von zu Hause 
nach Bad Rodach, Einkaufen 
zurück 11:00 Uhr ab Marktplatz Bad Rodach

Donnerstag, 20.03.2025

09:00 Uhr Abholung von zu Hause 
zur Lauterer Höhe, Einkaufen 
zurück 11:00 Uhr ab Lauterer Höhe

Donnerstag, 27.03.2025

09:00 Uhr Abholung von zu Hause 
nach Bad Rodach, Einkaufen 
zurück 11:00 Uhr ab Marktplatz Bad Rodach

(Anmeldung und Reservierung wie bisher)

- Ihre Seniorenbeauftragten -

DER LANDKREIS

Öffnungszeiten Landratsamt Coburg  
Lauterer Straße 60 · 96450 Coburg

Montag	�	 07:30	- 16:30 Uhr  
Dienstag	�	 07:30	- 16:30 Uhr
Mittwoch		 07:30	- 12:30 Uhr 
Donnerstag	�	 07:30	- 17:30 Uhr
Freitag		 07:30	- 12:30 Uhr

Vermittlung:	09561 514-0 
Fax: 	 09561 514-1099

Corona-Hotline 09561/514-9393 

Mo - Fr 			  7:30 - 16:00 Uhr  
Sa, So + Feiertage 7:30 - 12:00 Uhr

www.landkreis-coburg.de

Öffnungszeiten Zweckverband  
Zulassungsstelle Coburg

Adresse: 
Gemeinsame Zulassungs- und  

Fahrerlaubnisbehörde 
Wilhelm-Ruß-Straße 5 · 96450 Coburg

Montag	 07:30 – 16:00 Uhr
Dienstag	 07:30 – 16:00 Uhr
Mittwoch	 07:30 – 12:00 Uhr	  
	 Nachmittag geschlossen
Donnerstag	 07:30 – 17:30 Uhr
Freitag	 07:30 – 12:00 Uhr	  
	 Nachmittag geschlossen

Vermittlung:	09561 514-9595
Fax: 	 09561 514-9599

www.zulassungsstelle-coburg.de

Kostenfreie Energieberatungsange-
bote für Vereine – Jetzt anmelden!
Das Regionalmanagement Coburg startet im 
Die Coburg Stadt und Land aktiv GmbH bie-
tet in Zusammenarbeit mit dem Klimaschutz-
management des Landkreises und der Stabs-
stelle Klimaschutz der Stadt Coburg erneut 
kostenfreie Energieberatungen für Vereine an. 
Unter dem Motto „Informieren – Optimieren – 
Vereinskasse schonen!“ werden im März 2025 
Vor-Ort-Checks von Vereinsgebäuden von ei-
nen neutralen Energieberater durchgeführt.  
Die Initialberatung findet direkt in den Ver-
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einsräumen statt. „An zwei Samstagen im März 
besucht ein Energieberater die Vereine, nimmt 
eine erste Bestandsaufnahme vor und gibt Hin-
weise zu möglichen Optimierungen“, erklärt Hei-
di Papp, Geschäftsführerin der Coburg Stadt 
und Land aktiv GmbH. Der etwa 90-minütige 
Termin dient dazu, energetische Schwachstellen 
aufzudecken, erste Verbesserungsvorschläge 
zu machen und geplante Sanierungen zu be-
sprechen. „Es handelt sich dabei um eine erste-
Einschätzung, nicht um einen detaillierten Sanie-
rungsplan“, betont Papp.

Bereits beim Projektstart im Herbst 2024 konn-
ten elf Vereine aus Stadt und Landkreis Coburg 
von dieser Beratung profitieren. „Dabei wurde 
erneut deutlich, wie unterschiedlich Vereinsge-
bäude sind – von modernen Vereinsheimen bis 
hin zu kleinen, kreativen Schützenhäusern war 
alles dabei“, so Papp weiter. Ebenso vielfältig 
waren die Einsparmöglichkeiten: von smarter 
Heizungssteuerung über Solarthermie bis hin zu 
Photovoltaiklösungen.

Interessierte Vereine können sich ab sofort 
für die Vor-Ort-Checks anmelden. Die Bera-

tungstermine sind für den 22.03.2025 und den 
29.03.2025 vorgesehen. Anmeldeschluss ist 
der 10.03.2025. Nach Ende der Anmeldefrist 
werden die Termine vom Projektteam vergeben.

Zur Vorbereitung erhalten die teilnehmenden 
Vereine einen kurzen Fragebogen, den sie aus-
gefüllt zurücksenden oder direkt online ausfüllen 
können.

Die Anmeldung ist per E-Mail an mail@region-co-
burg.de oder telefonisch unter 09561/5149144 
möglich.

Gemeinsam die Zukunft gestalten: 
Große Vereinsbefragung in Stadt und 
Landkreis Coburg startet Vereine 
sind das Herzstück
Vereine sind das Herzstück unserer Gesell-
schaft: Sie fördern den sozialen Zusam-
menhalt, bieten Raum für Begegnungen und 
prägen das kulturelle und sportliche Leben 
in der Region. Doch wie steht es um die Ver-
eine in Coburg und Umgebung? Welche He-
rausforderungen beschäftigen sie und was 

brauchen sie, um auch in Zukunft den sozi-
alen Zusammenhalt zu fördern? Um genau 
diese Fragen zu klären, startet ab sofort die 
große Vereinsbefragung „Gemeinsam Ge-
stalten: Vereinsbefragung in der Region Co-
burg“ des Regionalmanagements Coburg.

Alle Vereine sind gefragt – Ihre Stimme 
zählt!

Die Umfrage richtet sich an alle Vereine in Stadt 
und Landkreis Coburg, unabhängig von ihrer 
Größe oder ihrem Bereich – ob Sport, Musik, 
Kultur, Soziales oder andere Engagementmög-
lichkeiten. Ziel ist es, einen umfassenden Über-
blick über die aktuelle Situation der Vereine und 
ihrer Mitglieder zu gewinnen. „Vereine sind ein 
zentraler Bestandteil unserer Region und leisten 
unverzichtbare Arbeit – sei es durch klassische 
Vereinsarbeit oder projektbezogenes Engage-
ment. Doch das Ehrenamt befindet sich im 
Wandel und wir möchten gemeinsam mit den 
Vereinen herausfinden, wie wir sie noch besser 
unterstützen können“, erklärt Sandra Kropf, Pro-
jektmanagerin bei der Coburg Stadt und Land 
aktiv GmbH.

Warum ist Ihre Teilnahme so wichtig?

Die Ergebnisse der Umfrage sollen helfen, die 
Strukturen und Bedarfe der Vereine in der Regi-
on besser zu verstehen. Konkret geht es darum, 
Fragen zu beantworten, die sich damit beschäfti-
gen, mit welchen Herausforderungen die Vereine 
sich konfrontiert sehen oder wie sich das Ehren-
amt in den Vereinen in den vergangenen Jahren 
verändert hat. Auf Grundlage dieser Ergebnisse 
möchte das Regionalmanagement Coburg seine 
zukünftige Projektarbeit ausrichten, um die Verei-
ne und das Ehrenamt in der Region bestmöglich 
zu unterstützen.

„Mit Ihrer Teilnahme an der Befragung können 
Sie aktiv dazu beitragen, dass die Anliegen der 
Vereine Gehör finden und passende Maßnah-
men entwickelt werden. Ohne Ihre Rückmeldung 
bleiben wichtige Themen unsichtbar. Wir laden 
alle Vereinsvorstände der Region ein, an der Be-
fragung teilzunehmen – und haben eine beson-
dere Motivation: Mit Ihrer Teilnahme sichern Sie 
sich die Chance auf einen Gewinn im Wert von 
50 Euro“, betont Sandra Kropf.



MEEDERER HEIMATBOTE

12 13

MEEDERER HEIMATBOTE

WEITERE INSTITUTIONENZukunft gestalten: Vereine als Motor für die 
Region

Die Umfrage des Regionalmanagements Co-
burg beleuchtet auch die Rolle der Vereine für 
die Identifikation mit der Region, den sozialen 
Zusammenhalt und als Schnittstelle für soziale 
Kontakte. Denn ohne die zahlreichen Ehrenamtli-
chen, die sich Woche für Woche einbringen, wä-
ren viele Projekte und Angebote nicht umsetzbar.

Ein weiterer Bestandteil ist der Aufbau einer Ver-
eins- und Ehrenamtsdatenbank für die gesamte 
Region. „Für Vereine wird es immer schwieriger 
ehrenamtliche Helfer zu finden, über unsere 
neue Datenbank können projektbezogene und 
somit zeitlich absehbare Tätigkeiten veröffentlicht 
werden. Wir hoffen damit eine zentrale Anlauf-
stelle für Vereine und ehrenamtlich Engagierte zu 
schaffen“, erklärt Tanja Altrichter vom Koordinie-
rungszentrum Bürgerschaftliches Engagement 
des Landkreises Coburg.

Teilnahme und Ablauf

Die Umfrage ist bis zum 14. März 2025 online 
verfügbar und dauert etwa 15 bis 20 Minuten. 
Die Vereinsvorstände bzw. Verantwortlichen im 
Verein können unter folgendem Link teilnehmen: 
https://sur-vey.lamapoll.de/Gemeinsam-Ge-
stalten-Vereinsbefragung-Region-Coburg. Die 
Ergebnisse werden ausschließlich für die Wei-
terentwicklung der Angebote für Vereine in der 
Region genutzt. Bei technischen Schwierigkeiten 
ist es auch möglich die Umfrage in Papierform 
anzufordern. Bei Rückfragen und für weitere In-
formationen wenden Sie sich bitte an das Re-
gionalmanagement der Coburg Stadt und Land 
aktiv GmbH, unter mail@region-coburg.de oder 
09561/514-9144.

Die Vereinsbefragung ist Teil des Projekts 
„COnnect – NeuCObürger, Ehrenamt, Vereine“, 
das im Rahmen des Regionalmanagements Co-
burg durch das Bayerische Staatsministerium 
für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie 
gefördert wird.

Ist mein Haus fit für die Wärme- 
pumpe?
Energieberatung der Verbraucherzentrale 
Bayern bietet Analyse der besten Heizlö-
sungen – individuell und anbieterunabhän-
gig

Rund 28 Prozent ihres durchschnittlichen Ener-
giebedarfs benötigen Haushalte für die Raum-
wärme. Bei Minustemperaturen sind es sogar 
noch mehr. Für viele Bürgerinnen und Bürger 
steigen die Heizkosten immer weiter an: Dafür 
sorgt vor allem der stetig steigende CO2-Preis. 
„Viele Immobilienbesitzer fragen sich, ob sich 
ein Umstieg auf eine nachhaltige Heizung – wie 
etwa eine Wärmepumpe – lohnt“, sagt Sigrid 
Goldbrunner, Energieexpertin der Verbraucher-
zentrale Bayern.

„Da jedes Haus einzigartig ist, greifen pauschale 
Empfehlungen oft zu kurz“, erklärt Goldbrunner. 
„Wichtig sind individuelle, anbieterunabhängige 
Empfehlungen – wie die der Energieberatung 
der Verbraucherzentrale.“ Im Rahmen der Bera-
tung analysieren die Experten den energetischen 
Zustand des Hauses und geben Empfehlungen 
zur Modernisierung und zur Wahl des passen-
den Heizsystems. Gegen eine Eigenbeteiligung 
von 40 Euro verschaffen sich die Energieberater 
direkt vor Ort einen Überblick.

Im Rahmen des Termins analysiert ein Energie-
berater zunächst die Verbrauchsdaten und die 
vorhandene Heiztechnik. Im Anschluss klärt er 
die technischen Möglichkeiten für eine neue 
Heizungsanlage. „Dabei wird unter anderem er-
mittelt, welche Versorgungsleitungen und Mög-
lichkeiten zur Brennstofflagerung vorhanden 
sind. Daraus ergibt sich, welche Heiztechniken 
realisierbar sind. Diese werden miteinander ver-
glichen, bewertet und in einer Übersicht darge-
stellt“, sagt Goldbrunner. Die Übersicht enthält 
zudem Informationen über den CO2-Ausstoß, 
die Investitions- und Betriebskosten sowie ak-
tuelle Fördermittel.

Bei weiteren Fragen hilft die Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale Bayern. Die 
Beratung findet online, telefonisch oder in ei-

Online-Terminverwaltung am Land-
ratsamt Coburg 
Energieberatung der Verbraucherzentrale 
Bayern bietet Analyse der besten Heizlö-
sungen – individuell und anbieterunabhän-
gig

Als moderner Dienstleister hat sich das Landrat-
samt Coburg das Ziel gesetzt, seine Dienstleis-
tungen stetig an Neuerungen anzupassen. So 
können nun mit der neuen Online Terminverwal-
tung Bürger rund um die Uhr Termine buchen. 
Das Landratsamt Coburg erreicht damit einen 
weiteren wichtigen Schritt in der Digitalisierung. 

Ab sofort ist die Online-Terminbuchung unter 
anderem im Bereich Gesundheit (z. B. Schwan-
gerenberatung), im Bereich Ausländerwesen 
(z. B. Abholung Aufenthaltstitel) und im Bereich 
Familie (z. B. Spielkistenverleih und Verfahrens-
lotse) möglich. 

Für die Online-Terminbuchung benötigen Bürger 
lediglich ein Laptop beziehungsweise ein Smart-
phone sowie eine gültige E-Mail-Adresse, sofern 
eine schriftliche Terminbestätigung gewünscht 
ist. Termine können jedoch auch nach wie vor 
telefonisch gebucht werden. 

Auch im Bereich der Online-Anträge ist das 
Landratsamt Coburg dabei, sein Angebot stetig 
zu erweitern, um den Landkreisbürgern digital 
Zugriff auf Leistungen zu ermöglichen. Weitere 
Informationen gibt es über die Homepage des 
Landratsamtes unter www.landkreis-coburg.de 
und über den folgenden Barcode.

nem persönlichen Gespräch statt. Die Ener-
gie-Fachleute beraten anbieterunabhängig 
und individuell. Mehr Informationen gibt es auf:  
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de 
oder bundesweit kostenfrei unter 0800 – 809 
802 400. Die Energieberatung der Verbraucher-
zentrale wird gefördert vom Bundesministerium 
für Wirtschaft und Klimaschutz.

Mikrozensus 2025 startet: 130.000 
Bürgerinnen und Bürger werden be-
fragt
Mikrozensus liefert wichtige Daten zur 
wirtschaftlichen und sozialen Lage der Be-
völkerung

Jedes Jahr wird in Bayern – wie im gesamten 
Bundesgebiet – der Mikrozensus durchgeführt. 
Diese Haushaltsbefragung ermittelt Daten zur 
wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevöl-
kerung. Bundesweit sind ein Prozent der Be-
völkerung und damit in Bayern rund 130.000 
Personen auskunftspflichtig. Mit ihrer Teilnahme 
tragen die Befragten dazu bei, dass politische 
Entscheidungen faktenbasiert getroffen werden 
können. Die Befragung erfolgt als Telefoninter-
view oder Online-Befragung.

Fürth. Der Mikrozensus ist die größte jährliche 
Haushaltsbefragung in Deutschland. Im Rah-
men dieser Erhebung geben in Bayern jedes 
Jahr rund 130.000 Personen in etwa 60.000 
Haushalten stellvertretend für alle Bürgerinnen 
und Bürger des Freistaats Auskunft zu ihren Ar-
beits- und Lebensbedingungen. Damit tragen 
sie dazu bei, die wirtschaftliche und soziale Lage 
der Haushalte zu verstehen und die Lebensbe-
dingungen der Bevölkerung zu verbessern. Nur 
durch verlässliche, qualitativ hochwertige Daten 
können politische Entscheidungen zum Beispiel 
zur Bekämpfung von Armut, zur Förderung von 
Kinderbetreuung oder zur Unterstützung von 
Rentnerinnen und Rentnern faktenbasiert und 
zielgerichtet getroffen werden.

Wer muss teilnehmen und wie läuft die Mi-
krozensuserhebung ab?

Die Auswahl der zu befragenden Haushalte er-
folgt nach einem mathematisch-statistischen 
Zufallsverfahren, das zunächst Gebäude- bzw. 
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Zensus jährlich statt. Mit einem Prozent der Be-
völkerung werden deutlich weniger Personen 
befragt. Im Mittelpunkt stehen hier Daten zur 
wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölke-
rung sowie deren Entwicklung. Auskunftspflicht 
besteht für beide Erhebungen.

Weitere Informationen:

Ausführliche Informationen zum Mikrozensus 
finden Sie unter:

https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_
bevoelkerung/mikrozensus/index.html

Zusätzlich informiert ein Erklärvideo über den 
Mikrozensus, warum er durchgeführt wird, wie 
die Haushalte zufällig ausgewählt werden, wa-
rum sie mitmachen müssen und was mit ihren 
Antworten passiert:

statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_bevo-
elkerung/mikrozensus/v3-statistischesbundes-
amt-mikrozensus-de-ut.mp4

Musik liegt in der Luft
Schulung für demenzfreundliche Musikange-
bote

Die Fachstelle für Demenz und Pflege Oberfran-
ken sucht ehrenamtlich Musizierende, die Freude 
daran haben, für und mit Menschen mit Demenz 
Musik zu machen. Dies kann als einmalige Aktion, 
zum Beispiel in der Bayerischen Demenzwoche 
vom 19. bis 29. September 2025 stattfinden oder 
auch gerne als regelmäßiges Angebot. Im Land-
kreis Bamberg findet zudem im Mai 2025 „Land-
kreis Bamberg musiziert in Bewegung“ statt, wo-
für Musikerinnen und Musiker ebenfalls gebraucht 
werden.

Das nötige Wissen erhalten Interessierte in der 
kostenfreien Online-Schulung zur Gestaltung 
demenzsensibler Musikangebote am Dienstag, 
8. April 2025 von 17.00 bis 19.00 Uhr. Der Kurs 
findet über Microsoft Teams statt und richtet sich 
an alle Musizierenden, die Interesse daran haben, 
künftig demenzfreundliche Musikveranstaltungen 
anzubieten.

Im Rahmen der Schulung werden die wichtigs-
ten Grundlagen zum Krankheitsbild Demenz so-
wie zum Umgang mit Betroffenen – speziell im 
Rahmen von Musikveranstaltungen – vermittelt.  

Gebäudeteile für die Teilnahme am Mikrozensus 
auswählt. Befragt werden die Bewohnerinnen 
und Bewohner dieser Gebäude. Ehrenamtliche 
Erhebungsbeauftragte konkretisieren dazu die 
Stichprobe über die Klingelschilder. Dabei kön-
nen sie sich als Erhebungsbeauftragte des Bay-
erischen Landesamts für Statistik ausweisen.

Anschließend werden die ausgewählten Haus-
halte vom Landesamt für Statistik schriftlich 
zur Teilnahme am Mikrozensus aufgefordert. 
Mit dem Schreiben werden sie ausführlich über 
die Erhebung informiert. Sie können die Fragen 
des Mikrozensus entweder im Rahmen eines 
Telefoninterviews oder einer Online-Befragung 
beantworten. Für die Telefoninterviews sind 
bayernweit etwa 130 Erhebungsbeauftragte im 
Einsatz, die dafür sorgfältig ausgewählt und ge-
schult wurden. Die Befragungen finden ganzjäh-
rig von Januar bis Dezember statt.

Es besteht Auskunftspflicht

Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur 
auf Basis verlässlicher und repräsentativer Er-
gebnisse treffen. Um dies zu gewährleisten, be-
steht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunfts-
pflicht. Dabei unterliegen die Einzelangaben der 
Befragten einer strengen Geheimhaltung, die 
keine Rückschlüsse auf die Daten einzelner Per-
sonen zulässt.

Hinweise: Was unterscheidet den Mikro-
zensus vom Zensus?

Die Begriffe „Zensus“ und „Mikrozensus“ sorgen 
immer wieder für Verwechslung. Bei näherer Be-
trachtung lassen sich die beiden statistischen 
Erhebungen jedoch gut unterscheiden:

Der Zensus ist die größte amtliche Statistik 
Deutschlands und findet als eine Art Großinven-
tur der Gesellschaft alle 10 Jahre statt. Diese 
Erhebung dient der Ermittlung der amtlichen 
Einwohnerzahl. In der Personenbefragung des 
Zensus 2022 wurden ca. 13 Prozent der Bevöl-
kerung zu demografischen Merkmalen befragt. 
Zusätzlich wurden in der Gebäude- und Woh-
nungszählung als Vollerhebung Merkmale wie 
Wohnfläche, Heizungsart, Ausstattung und Kalt-
miete für alle Wohngebäude und Wohnungen in 
Bayern erhoben.

Der Mikrozensus findet im Unterschied zum 

Dienstag, 8. April 2025
17.00 – 19.00 Uhr

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums für Gesundheit und Pflege sowie durch die Arbeitsgemeinschaft der 
Pflegekassenverbände in Bayern und durch die Private Pflegepflichtversicherung gefördert

Musik liegt in der Luft

Zielgruppe: Alle interessierten Musikerinnen und Musiker

Um Anmeldung zur Schulung wird gebeten unter
info@demenz-pflege-oberfranken.de oder 0951 / 85 512

Kostenfreie Online-Schulung zur Gestaltung 
demenzsensibler Musikangebote

Inhalte:
• Grundlagen zum Krankheitsbild Demenz
• Umgang mit Menschen mit Demenz im Rahmen einer 

Musikveranstaltung
• Gestaltung, Planung und Durchführung der Veranstaltung
• Erfahrungsberichte erfahrener Musizierender

Haben Sie Freude daran, für oder mit Menschen mit 
Demenz zu musizieren? Wir laden Sie gerne ein:
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mitgliedern auseinandersetzen möchten.Ein Bera-
tungstermin kann nach vorheriger Anmeldung, bis 
spätestens einen Werktag vorher, unter der Tele-
fonnummer 09561-70538-12 vereinbart werden.

jeder 4. Donnerstag im Monat
eine Außensprechstunde im Stadtbüro der 

Diakonie Coburg-dialog an. 
Beratung: 	� Für Menschen mit Autismus, 

Eltern, Bezugspersonen und Fach-
kräfte

Ort: 	� Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle der Diakonie 
Bahnhofstr. 28 
3. Etage, 96450 Coburg

Sprechzeiten: �jeden 4.Donnerstag im Monat 
von 9 - 13 Uhr

Termine: 	� Wir bitten um telefonische Termin-
vereinbarung

Kontakt: 	� Über AutKom Burgkunstadt 
Tel.: 09572 60966-0

Frau Stefamie Star, Dipl. Pädagogin (Univ.)  
Herr Rudolf Donath, Dipl. Pädagoge (Univ.) 

vom AutKom Oberfranken beraten Sie gerne. 
Die Beratung ist vertraulich und kostenfrei!

Lehrgang zum Geprüften Natur- und 
Landschaftspfleger / zur Geprüf-
ten Natur- und Landschaftspflegerin 
2025/2026
Die Regierung von Oberfranken führt im Auftrag 
des Bayerischen Staatsministeriums für Ernäh-
rung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus in 
enger Zusammenarbeit mit der Akademie für Na-
turschutz und Landschaftspflege Laufen und der 
Bayerischen Landesanstalt für Landwirtschaft in 
Freising einen Fortbildungslehrgang 2025/2026 
zum Geprüften Natur- und Landschaftspfleger/zur 
Geprüften Natur- und Landschaftspflegerin durch.

Musiktherapeutin Tabea Thurn gibt Einblicke in ihre 
langjährige Berufs- und Forschungserfahrung und 
liefert wertvolle Tipps zur Planung, Gestaltung und 
Durchführung demenzfreundlicher Musikangebo-
te. Ergänzend werden erfolgreiche Praxisbeispiele 
vorgestellt, die als Inspiration dienen können.

Die Fachstelle für Demenz und Pflege Oberfran-
ken unterstützt im Nachgang bei der Planung und 
Organisation von Veranstaltungen, vermittelt Kon-
takte zu Einrichtungen der Altenhilfesteht beratend 
zur Seite.

Musik ist eine Sprache, die wir alle verstehen – 
auch Menschen, die an einer Demenz erkrankt 
sind. Doch die Erkrankung verändert Wahrneh-
mung, Gedächtnis und Kommunikation, weshalb 
Betroffene eine Umgebung benötigen, die sensibel 
auf ihre besonderen Bedürfnisse eingeht und sie 
aktiv einbindet – so auch bei Musikveranstaltun-
gen.

Bei Interesse an der Schulung oder Fragen zur 
Umsetzung von musikalischen Teilhabeangeboten 
erreichen Sie die Fachstelle für Demenz und Pflege 
Oberfranken unter info@demenz-pflege-oberfan-
ken.de oder 0951 / 85 512. Um Anmeldung zur 
Schulung wird gebeten.

Sprechstunde für pflegende Angehö-
rige und Demenzberatung
Der Sprechtag der Fachstelle für pflegende Ange-
hörige findet in Meeder wieder regulär am zwei-
ten Dienstag im Monat statt und ist im Januar für 
den 12.03. von 14.00 – 16.00 Uhr im Rathaus der 
Gemeinde geplant. Die monatliche Sprechstunde 
bietet Ihnen die Möglichkeit einer persönlichen Ein-
zelberatung zu verschiedenen Themen der Pflege 
und Betreuung, wie z.B. Pflegefinanzierung oder 
Entlastungs- und Vorsorgemöglichkeiten. Ein we-
sentlicher Beratungsschwerpunkt der Fachstelle 
für pflegende Angehörige ist außerdem die De-
menzberatung. Sollten Sie diese nutzen wollen, 
dann weisen Sie bei der Terminvereinbarung bit-
te ausdrücklich darauf hin. So kann ausreichend 
Zeit eingeplant werden, um in Ruhe alle Fragen 
zum Thema Demenz zu besprechen. Natürlich 
sind auch Fragen von Bürgerinnen und Bürgern 
willkommen, die sich schon vorsorglich mit dem 
Thema Pflege und Betreuung von älteren Familien-

Zielgruppe und Qualifikationen

Die Fortbildung bietet aufbauend auf einen Berufs-
abschluss in einem „grünen“ Ausbildungsberuf wie 
Landwirt/Landwirtin, Gärtner/Gärtnerin oder Forst-
wirt/Forstwirtin eine Zusatzqualifikation auf Meis-
terniveau für alle, die sich im Bereich Naturschutz 
und Landschaftspflege weiterbilden möchten.

Inhalte der Fortbildung

In Theorie und Praxis sowie in vielen Exkursio-
nen lernen die Teilnehmenden unter anderem die 
Grundlagen des Naturschutzes und der Land-
schaftspflege, Umweltbildung und Öffentlichkeits-
arbeit, aber auch Grundsätze des Gewerbe- und 
Steuerrechts oder des Arbeits- und Sozialrechts. 
Schwerpunkte bilden zudem der Einsatz von Ma-
schinen und Geräten in der Landschaftspflege, die 

fachgerechte Pflanzung und Pflege von Hecken 
und Gehölzen, naturschutzfachliche Grundlagen 
sowie Umweltpädagogik.

Der Lehrgang erstreckt sich über 17 Wochen, 
die auf den Zeitraum von September 2025 bis 
Juli 2026 verteilt sind. Beginn ist Montag, der 22. 
September 2025. Die Lehrgangsgebühr beträgt 
1.550,00 Euro, die Prüfungsgebühr 250,00 Euro.

Anmeldungen sind ab sofort bei der Regie-
rung von Oberfranken möglich. Anmelde-
schluss ist der 30. Juni 2025.

Nähere Informationen zum Lehrgang und zur An-
meldung unter: www.reg-ofr.de/sg61

Ein Video zum Lehrgang finden Sie auf dem 
YouTube-Kanal der Regierung von Oberfranken: 
https://www.youtube.com/watch?v=zdZM_oT6My4

Die Teilnehmenden des Lehrgangs zum/zur Geprüften Natur- und Landschaftspfleger/in machen sich mit 
den verschiedenen Mähtechniken vertraut

In der Technikwoche des Lehrgangs zum/zur Geprüften Natur- und Landschaftspfleger/in wurden ver-
schiedene Gerätschaften zur insektenfreundlichen Mahd vorgestellt
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Aktionstag  
Frauengesundheit 
#seelenstark

Kostenfreies Programm

• Vortrag: Mentale Gesundheit bei Frauen
• Aktuelles aus Forschung und Wissenschaft
• Markt der Möglichkeiten

• VR-Brillen – Achtsamkeit
• Gesunde Snack-Küche, Mocktailbar
• Yoga, Qigong

Sa, 15. März 2025
10:00 – 16:00 Uhr, Brose-Aula 
Hochschule Coburg

Anmelden und 
mehr erfahren C
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•  Expertengespräch  
mit Skisprunglegende 
und AOK-Botschafter 
Sven Hannawald

VON UND ÜBER MEEDER

Auszeichnung für Waldkorporation 
Neida
Die Waldkorporation Neida wurde kürzlich mit 
einer Auszeichnung vom Amt für Ernährung 
Landwirtschaft und Forsten Coburg - Kulmbach 
geehrt. Wir erhielten eine Urkunde als Waldbau-
er im Rahmen der „Initiative Zukunftswald für 
Bayern“ aufgrund des besonderen Einsatzes im 
vorbildlichen Waldumbau. Der klimaangepasste 
Waldumbau kommt unserer Gesellschaft und 
den nachfolgenden Generationen zu Gute.

Nur durch rechtzeitige Weichenstellung und 
standortgerechte Baumarten können wir den 
Klimawandel entgegenwirken, so dass der Wald 
für uns Menschen seine wichtigen Funktionen 
weiterhin erfüllen kann.

Von links stellv. Bereichsleiterin Simone Schrenker, 1. Vors. Waldkorporation Henry Renner und Re-
vierleiterin - Forstdienststelle Weitramsdorf Franziska Wirth.
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Zuständig für diese Rubrik ist die Gemein-
de Meeder. Bitte wenden Sie sich an die 
Telefonzentrale, wenn Sie Termine veröffent-
lichen möchten oder weitere Informationen 
benötigen. Die Terminvorschau zeigt stets 
zwei Monate im Voraus. Termine der Ge-
meinde Meeder sind grün dargestellt.

ALLE TERMINE AUF EINEN BLICK

MÄRZ

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

Der zahnärztliche Notdienst in Oberfranken 
erstreckt sich auf die Behandlungszeit in der 
jeweiligen Praxis von 10:00 – 12:00 Uhr und 
von 18:00 – 19:00 Uhr. In der übrigen Zeit 
herrscht Rufbereitschaft.  
Alle Angaben ohne Gewähr! Der Notdienst 
kann auch unter www.notdienst-zahn.de 
eingesehen werden. 

01. – 02.03.2025

Dr. med. dent. Stefan Göttler, Callenberger 
Str. 3, 96450 Coburg, 09561 92190

Annett Kauczor, Heldritter Str. 19, 96476 
Bad Rodach, 09564 232

03. – 04.03.2025

Medic Dentist Otilia Petcu, Hindenburgstr. 5, 
96450 Coburg, 09561 7059230

Annett Kauczor, Heldritter Str. 19, 96476 
Bad Rodach, 09564 232

08. – 09.03.2025

Dr. Matthias Hein, Seifahrtshofstr. 34, 96450 
Coburg, 09561 90444

Dr. medic stom.Christian Neag, Langer Weg 
14, 96273 Ebersdorf, 09562 1059

15. – 16.03.2025

Dr. Andreas Höllein, Callenberg Str. 3, 96450 
Coburg, 09561 92190

Dr. Andreas Neumann, Gnaileser Str. 26, 
96472 Rödental, 09563 4063

22. – 23.03.2025

Dr. André Jacob, Seifahrtshofstr. 36, 96450 
Coburg, 09561 90264

Roman-Alexander Nitsche, Thüringer Str. 3a, 
96253 Untersiemau, 09565 6379

SERVICE

Apotheken 
Nacht- und Notdienst 
Februar 2024

Die nachfolgenden Apotheken sind  
für Sie ab 8:00 Uhr des genannten Tages  
24 Stunden lang dienstbereit! 
Alle Angaben ohne Gewähr! Abrufbar im Internet  
unter http://lak-bayern.notdienst-portal.de/

1. Europa-Apotheke in Coburg; Hinden-
burgstraße 11, 96450 Coburg, 09561 
95942

2. Markt-Apotheke in Bad Rodach; Markt 
3; 09564 92240

3. easyApotheke Lauterer Höhe; Coburg; 
Niorter Str. 3; 09561 705880

4. Ahorn-Apotheke in Ahorn; Hauptstr. 
17a, 96482 Ahorn

5. Apotheke am Forst (Weidach) in 
Weitramsdorf, Coburger Str. 103, 
09561 30043

6. Mohren-Apotheke in Coburg; Moh-
renstr. 14; 09561 92444 

7. Stadt-Apotheke in Coburg; Spitalgasse 
22; 09561 9818

8. easyApotheke Lauterer Höhe; Coburg; 
Niorter Str. 3; 09561 705880

9. Storchen-Apotheke in Bad Rodach; 
Heldburger Str. 33; 09564 92250

10. easyApotheke in Rödental, Oeslauer 
Str. 79, 09563 752910

11. Storchen-Apotheke in Bad Rodach; 
Heldburger Str. 33; 09564 92250

12. Apotheke am Forst (Weidach) in 
Weitramsdorf, Coburger Str. 103, 
09561 30043

13. Bausenberg-Apotheke; in Dörfles-Es-
bach; Am Hang 6; 09561/69990

14. Friedrich-Rückert-Apotheke in Coburg; 
Rodacher Str. 117 A; 

15. Mohren-Apotheke in Coburg; Moh-
renstr. 15; 09561 92444

16. Süd-Apotheke in Coburg; Ketschen-
dorfer Str. 68a; 09561 18338

17. Apotheke Scheuerfeld; Von-Merklin-Str. 
2; 09561 33873

18. Markt-Apotheke in Bad Rodach; Markt 
3; 09564 92240

19. Hofapotheke in Coburg; Markt 15; 
09561 80120

20. Sonnen-Apotheke in Coburg; Juden-
gasse 3; 09561 94688

21. Linden-Apotheke in Dörfles-Esbach; 
Neustadter Str. 18; 09561 69790

22. Hofapotheke in Coburg; Markt 15; 
09561 80120

23. Sonnen-Apotheke in Coburg; Juden-
gasse 3; 09561 94688

24. Hubertus-Apotheke in Ebersdorf; Can-
terstr. 27; 09562 1284

25. Apotheke am Arnoldsplatz in Neustadt; 
Arnoldplatz 6; 09568 87371

26. Kreuzstein-Apotheke in Lautertal; 
Coburger Str. 70; 09561 85910

27. Friedrich-Rückert-Apotheke in Coburg, 
Rodacher Str. 117A, 09561/69486

28. Apotheke im Reichsgraf in Coburg; 
Bahnhofsplatz 2; 09561 76765

29. easyApotheke in Rödental, Oeslauer 
Str. 79, 09563 752910

30. Stadt Apotheke in Coburg; Spitalgasse 
22; 09561 9818

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST

Welche Ärzte (Hausarztvertretung, Wochen-
enddienst, Fachärzte) Bereitschaftsdienst 
haben, kann auch über die Vermittlungs-
zentrale der Kassenärztlichen Vereinigung in 
Erfahrung gebracht werden!

Diese erreichen Sie  
unter der Nummer 116 117

WOHNRAUMVERMITTLUNG

Suche
Sie sucht 1-2 Zimmer Wohnung in Meeder 
oder Umgebung.

Kontaktaufnahme: Gemeinde Meeder, Kerstin 
Gogolinski, 09566-922330

06.03.	� Bürgerbus nach Bad Rodach, 09:00 
Uhr, Abholung von zu Hause (telefo-
nische Voranmeldung)

08.03.	 FFW Moggenbrunn, JHV 19:30 	
	 Uhr, Feuerwehrhaus	

13.03.	�� Bürgerbus nach Bad Rodach, 09:00 
Uhr, Abholung von zu Hause (telefo-
nische Voranmeldung)

14.03.	�� FFW Meeder, JHV 19:00 Uhr, 
Sportheim TSV Meeder

14.03.	�� OGV Meeder,  JHV 19:00 Uhr, 
Anna-B. -Eckstein-Schule

15.03.	 OGV Moggenbrunn, JHV 19:00  
	 Uhr Feuerwehrhaus

20.03.	 Bürgerbus auf die Lauterer Höhe,  
	 09:00 Uhrm Abholung von zu Hause  
	 (telefonische Voranmeldung)

23.03.	�� JHV Marienverein Großwalbur, 
14.00 Uhr, Haus der Bäuerin, 
Großwalbur

27.03.	�� Bürgerbus nach Bad Rodach, 09:00 
Uhr, Abholung von zu Hause (telefo-
nische Voranmeldung)
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SCHULNACHRICHTEN

Übertritt an die Staatliche Realschu-
le Coburg II
Sehr geehrte Eltern,

um Ihnen und Ihren Kindern eine persönliche 
Orientierung rund um den Übertritt an die Staat-
liche Realschule Coburg II zu geben, nachfol-
gend einige wichtige Termine:

1. TAG DER OFFENEN TÜR

29. MÄRZ 2025, 09:30, bzw. 11:00-13:30 
UHR AN DER COII

Am 29. März 2025 öffnen wir wieder unsere Tü-
ren und heißen Schüler der 4. und 5. Klassen 
der Grund- und Mittelschulen sowie deren Eltern 
willkommen, um sich einen lebendigen Eindruck 
vonder COII zu verschaffen. 

Bitte melden Sie sich auf der Homepage der 
COII an, ob Sie den Infotag um 09:30 Uhr oder 
um 11 Uhr beginnen lassen möchten. In bei-
den Fällen erleben Sie das gleiche Programm. 
Dieses besteht aus einem zentralen Vortrag und 
nachfolgend werden Sie und Ihr Kind in Grup-
pen durch die COII geführt, wo Sie in das Leben 
an der COII hineinschnuppern können.

2. ANMELDUNG

05. bis 07. Mai 2025, 8:30 - 16:30 Uhr, am 08. 
Mai von 08:30 - 17:00 Uhr und am 09. Mai 
von 08:30 – 12:00 Uhr im Sekretariat der COII. 
Angemeldet werden können alle Schüler der 4. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Liebe Eltern, Kinder 
und Musikinteressierte, 

 
am 20. März 2025 findet in Kooperation mit 

den Schülern der Anna-B.-Eckstein-Schule in 
der Aula der Schule (Meeder, Schulstraße 18) 

ab 18 Uhr ein gemeinsames Konzert mit dem 
Jugendorchester „Klein aber fein“ statt. 

 
Der Elternbeirat der Schule sorgt für das 

leibliche Wohl. 
 

Der Eintritt ist frei!        
   

       

u. 5. Klassen aus Stadt und Landkreis Coburg. 
Für die Schüler der 5. Klasse der Mittelschule 
stellt dies eine Voranmeldung dar, die dann mit 
dem Jahreszeugnis in der Zeit vom 31.07. bis 
04.08.25 bestätigt wird, wenn der Notendurch-
schnitt in M/D nicht schlechter als 2,5 ist.

3. PROBEUNTERRICHT

13.-15. Mai 2025, jeweils ab 8:00 Uhr

Am Probeunterricht können alle Schüler der 4. 
Klasse teilnehmen, deren Notendurchschnitt in

M/D/HSU schlechter als 2,66 ist. Die Anmel-
dung hierzu erfolgt in der o.g. Anmeldewoche.

Für die Schüler der 5. Jahrgangsstufe gibt es 
keinen Probeunterricht.

Unter diesem Link können Sie Probeunterrichts-
arbeiten vergangener Jahre zum Üben downloa-
den:

https://www.realschulebayern.de/eltern/prue-
fungen/probeunterricht/

4. ANMELDEUNTERLAGEN

Die Anmeldeunterlagen füllen Sie bitte auf un-
serer Homepage www.rscoburg2.de unter dem 
Quicklink „Anmeldung“ online aus und bringen 
die Formulare einseitig ausgedruckt und unter-
schrieben in der Anmeldewoche mit. Außerdem 
auch: Geburtsurkunde (zur Einsicht), Übertritts-
zeugnis (4. Klasse), bzw. Zwischenzeugnis der 
5. Klasse im Original, evtl. Sorgerechtsbestim-
mungen, schulpsychologische (Legasthenie, 
ADS) oder wichtige ärztliche Atteste sowie den 
Impfausweis (Masern).

Wir freuen uns darauf, Sie und Ihr Kind kennen-
zulernen und wünschen Ihrem Kind viel Erfolg 
in den noch anstehenden Probearbeiten an der 
Grund- und Mittelschule!

Stefanie Herrgesell

Schulleiterin

Fund:

Fahrradschlüssel

Die rechtmäßigen Eigentümer (m/w) werden 
gebeten, sich im Fundamt im Rathaus der 
Gemeinde Meeder, Zimmer 005, 1. Stock, 
zu melden. Nach der gesetzlichen Ablauffrist 
werden die Gegenstände versteigert, dem Fin-
der ausgehändigt oder vernichtet. Es wird ge-
beten, Verlustgegenstände an oben genannte 
Stelle zu übergeben.

-Fundamt-

FUNDSACHEN
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VON DEN VEREINEN

FREIWILLIGE 
FEUERWEHR 
MEEDER

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung
Die Jahreshauptversammlung des Feuerwehr-
vereins Meeder e.V.  findet am 14.03.2025 
um 19 Uhr im Sportheim des TSV Meeder 
statt.Hierzu sind alle aktiven und passiven 
Vereinsmitglieder rechts herzlich eingeladen. 
Folgende Tagesordnungspunkte sind festgelegt:

1. Begrüßung

2. Totenehrung

3. Bericht des Schriftführers

4. Bericht des Kassenwartes

5. Bericht der Kassenprüfer

6. Bericht des 1. Vorsitzenden

7. Bericht des 1. Kommandanten

8. Bericht der Kinderfeuerwehr   

9. Bericht der Jugendfeuerwehr

10. Ehrungen und Beförderungen

11. Wahl eines neuen Kassenwartes

12. Beitragsanpassung

13. Grußworte der Gäste 

14. Wünsche und Anträge

15. Essen

Kleiderordnung für Aktive: Dienstanzug. Um 
pünktliches Erscheinen wird gebeten. 

Die Vorstandschaft

Feuerwehrverein Meeder e.V.

Wir bieten unsere Dienste auf allen Friedhöfen an

09564 / 80 91 11
09566 / 80 81 36
09561 / 20 04 10

Herz- und Kreislauftraining mit  
Stephan Mundt
11.03.2025, Dienstag, 18:00 - 19:00 Uhr, 10x
Meeder, Anna-B.-Eckstein Grundschule, Schul-
str. 18, Turnhalle
Gebühr:	 44,70 € ab 12 Personen, 53,60 € ab 
10 Personen, 67,00 € ab 8 Personen

NEU!!! Rundum fit – ab 50 mit  
Maria Lorenz-Zoll
11.03.2025, Dienstag, 19:00 - 20:00 Uhr, 5x
Meeder, Anna-B.-Eckstein Grundschule, Schul-
str. 18, Turnhalle
Gebühr:	 27,90 € ab 10 Personen, 34,80 € ab 8 
Personen, 46,50 € ab 6 Personen

Dachbegrünung für alle !– Vortrag  
mit Ingmar Bartel
12.03.2025, Mittwoch, 19:30 - 21:00 Uhr, 1x
Meeder, Anna-B.-Eckstein Grundschule, Schul-
str. 18, Friedensmuseum
Gebühr:	 9,90 € ab 10 Personen, 12,20 € ab 8 
Personen, 16,40 € ab 6 Personen

Gesund im Alter - was braucht der Kör-
per ab 60 Jahren? – Vortrag mit Dr. med. 
Stephanie Geidies
19.03.2025, Mittwoch, 19:00 - 20:30 Uhr, 1x
Meeder, Anna-B.-Eckstein Grundschule, Schul-
str. 18, Friedensmuseum
Gebühr:	 9,90 € ab 10 Personen, 12,20 € ab 8 
Personen, 16,40 € ab 6 Personen
 

Juliane Müller 
Außenstellenleiterin Meeder/Bad Rodach 
vhs-Coburg Stadt  
und Land gGmbH 
Löwenstr. 15, D-96450 Coburg 
Tel      09561/8825-59 
Mail    juliane.mueller@vhs-coburg.de

FREIWILLIGE 
FEUERWEHR 
KLEINWALBUR

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung
Die Jahreshauptversammlung des Feuerwehr-
vereins und der Freiwilligen Feuerwehr Kleinwal-
bur findet am Freitag, den 21. März 2025, um 
19:30 Uhr Im Gemeinschaftshaus Kleinwalbur 

statt. Hierzu sind alle aktiven und passiven Ver-
einsmitglieder recht herzlich eingeladen. Zu Be-
ginn der Veranstaltung wird ein Essen gereicht.

Tagesordnung:

1.	 Begrüßung und Totenehrung

2.	 Verlesen des letzten Protokolls

3.	 Bericht des Kassenwartes

4.	 Bericht der Kassenprüfer

5.	 Bericht des 1. Kommandanten

6.	 Ehrungen

7.	 Bericht des Jugendwartes

8.	 Bericht des Vergnügungswartes

9.	 Bericht des 1. Vorsitzenden

10.	Entlastung der Vorstandschaft

11.	Neuwahl der Vorstandschaft

12.	Grußworte der Gäste

13.	Wünsche und Anträge

Manuel Sollmann, 1.Vorsitzender	     
Christian Flohrschütz, Kommandant

KLEINTIERZUCHT-
VEREIN 
GROSSWALBUR

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung
Liebe Mitglieder, wir laden Sie zur Jahreshaupt-
versammlung am Samstag, 08.03.2025 um 
19.30 Uhr ins Züchterheim Großwalbur ein.

Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:

1.	 Begrüßung und Totengedenken

2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit

3.	 Protokoll der letzten JHV

4.	 Jahresberichte der Vorstandschaft

	 a) Vorsitzender

	 b) Kassenwart	

	 c) Kassenprüfer

	 d) Jugendleiterin

	 e) Zuchtwart Kaninchen

	 f) Zuchtwarte Tauben

	 g) Zuchtwart Geflügel

5.  Grußworte

6. 	 Termine 2025

7.	 Wünsche und Anträge

Anträge müssen zwei Woche vorher schriftlich 
beim Vorsitzenden eingegangen sein.

Die Vorstandschaft freut sich über einen zahlrei-
chen Besuch.

Die Vorstandschaft

MARIENVEREIN 
GROSSWALBUR

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung
Am 23.03.2025 findet um 14.00 Uhr im „Haus 
der Bäuerin“, Großwalbur unsere Jahreshaupt-
versammlung statt. Auf dem Programm steht 
u.a. ein Fachvortrag mit dem Thema „VOR-
SICHT! TRICKBETRUG!“. Alle Mitglieder und 
Freunde des Vereins sind herzlich willkommen.

Bitte Kaffeegedeck mitbringen!

Marienverein Großwalbur

 - Vorstandschaft -
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FRAUEN UNION  
MEEDER

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung
Zu unserer Jahreshauptversammlung mit Neu-
wahlen laden wir alle Mitglieder und Freunde 
herzlich ein. Sie findet statt am Mittwoch, den 
19. März 2025 um 19 Uhr im Gasthaus Renner, 
Sandgraben 4, 96484 Meeder OT Neida

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1.	 Eröffnung und Begrüßung 

2.	 Totengedenken 

3.	 Verlesung des Protokolls der Jahreshaupt- 
	 versammlung 2024 

4.	 Berichte

	 a) der Vorsitzenden

	 b) Kassenbericht

	 c) Kassenprüfbericht

5.	  Aussprache und Entlastung der Vorstand- 
	 schaft

6.	 Ehrungen

7.	 Neuwahlen der Vorstandschaft 

8.	 Grußworte

9.	 Wünsche, Anträge, Verschiedenes

Wir freuen uns auf diesen Abend und hoffen 
zahlreiche Mitglieder und Gäste begrüßen zu 
dürfen.  

Mit freundlichen Grüßen

Die Vorstandschaft

gez. Juliane Müller

OGV  
WIESENFELD Rückblick Obstbaumschnittkurs

Der Obstbaumschnittkurs fand am 25.1.2025 bei guter
Witterung mit vielen interessierten Teilnehmern im Garten
der Familie Seidel statt.

Sabine Enzinger zeigte den Schnitt Schritt für Schritt unter Einbeziehung der
Anwesenden an einem alten Apfelbaum. Neben dem richtigen Schnitt 
informierte sie auch über den Einsatz von guten, immer geschärften Werk-
zeugen, die wichtig sind, um Krankheiten an den Schnittstellen vorzubeugen.

seit 1879
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 2025

Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet

am Freitag, den 14. März 2025 um 19 Uhr
in der Aula der Anna-B.-Eckstein-Schule statt.

Tagesordnung:

Pause mit Losverkauf

Die Vorstandschaft

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Während des Abends läuft ein Jahresrückblick als Diashow. 

Über zahlreichen Besuch freut sich der OGV Meeder. Bitte melden Sie sich bis
7. März 2025 telefonisch unter 09566 212 oder mit unterem Abschnitt bei
Bernd Oehme, Ottowinder Straße 18 in Meeder an.

Ich melde hiermit 

Anmeldung zur JHV 2025

Hinweis in eigener Sache

Bitte tragen Sie Ihre 
Essenswünsche ein!

Zur Vervollständigung unser Mitgliederdatenbank
benötigen wir, falls noch nicht geschehen, Ihre
Email Adresse. Bitte tragen Sie diese unten ein.

Wir wollen wieder eine neue Sitzbank
anschaffen und suchen einen geeigneten
Platz. Vorschläge sind willkommen.

Bockwurst

Käsebrötchen

Personen an.

1.

2.

3.

4.

5.

7.

6.

Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Bernd Oehme

Totengedenken

Berichte der Vorstandschaft

Wahl der Vorstandschaft

Anträge, Wünsche

Tombola

Vortrag des Försters Wolfgang Weiß über die Zukunft 
der Bäume in Wald und Garten

Bitte ausfüllen

Rückmeldung bitte

bis 7. März 2025

seit 1879

rtea nG bd aunu v e-t res ib n

O

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung
Zu unserer Jahreshauptversammlung am 21. 
März 2025 laden wir alle Mitglieder und Freunde 
herzlich ein. Die Veranstaltung beginnt um 19.30 
Uhr im Gasthaus Lindenhof in Wiesenfeld.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1.	 Begrüßung mit Totengedenken

2.	 Verlesung des Protokolls der Jahreshaupt- 
	 versammlung 2024

3.	 Kassenbericht

4.	 Kassenprüferbericht mit Entlastung

5.	 Bericht des 1. Vorsitzende

6.	 Ehrungen

7.	 Grußworte

8.	 Wünsche, Anträge, Verschiedenes

Wir freuen uns über reges Interesse und zahlrei-
chen Besuch. 

Mittelständischer Familien- 
betrieb im Haupterwerb

Zahlen gute Preise! Interessierte dürfen 

sich gerne unter 09535 456 melden!

(Ackerbau und Viehhaltung) 

sucht Ackerland zur Pacht – auch 
gerne längerfristig. 
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Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung
Die Jahreshauptversammlung des VdK-Ortsver-
band Meeder findet am 29. März 2025 um 15:30 
Uhr im Sportheim des TSV 06 Meeder statt. Die 
Einladung an die Mitglieder erfolgt rechtzeitig.

Die Vorstandschaft

VDK- 
ORTSVERBAND 
MEEDER

Hotel „Zum Grünen Jäger“  
Tel. 004361 - 7028 
Bankendorfer Weg 1 
23758 Gremersdorf 
Den Reisebus stellt die Fa. Leipold, Veilsdorf

Verbindliche Anmeldung bei: 

Sozialverband VdK Bayern OV Meeder,  
Frau Ingeborg Sievers, Am Berg 1,  
96484 Meeder, 09566 - 1335

Die Reiserücktrittsversicherung ist im Preis 
enthalten und kann bei Anmeldung mit 
abgeschlossen werden. 

Mit der Reisebestätigung wird eine Anzah-
lung von 20% des Reisepreises fällig. Der 
Restbetrag muss spätestens 4 Wochen vor 
der Reise überwiesen werden.

Bitte vergessen Sie nicht Ihren gültigen 
Ausweis!

PREIS:  
pro Person im Doppelzimmer � 579 € 
Einzelzimmerzuschlag � 70 € 
Einzelzimmer nur begrenzt vorhanden!

Der VdK-Reisedienst wünscht Ihnen 
eine schöne und erlebnisreiche Reise!

Ihr Reiseveranstalter VdK Reisedienst GmbH 
Industriestraße 9, 91555 Feuchtwangen

Reise des VdK Sozialverband Bayern Ortsverband Meeder
5 Tage Ostsee mit Fehmarn, Lübeck und Kiel vom 30.06. – 04.07.2025

SCHÜTZEN- 
VEREIN  
MEEDER

24. Ordonanzgewehrschießen des 
Schützenvereins Meeder
Anhaltender Beliebtheit erfreut sich das Großka-
liberschießen des Schützenvereins Meeder. So 
trafen sich 56 Teilnehmer zum sportlichen Wett-
kampfschießen mit Ordonanzgewehren. Origi-
nalgewehre um die Jahrhundertwende (Wechsel 
vom 19. Auf das 20. Jahrhundert) kamen dabei 
zum Einsatz, die nach wie vor eine hohe Tref-
ferleistung haben. Dieser sportliche Wettkampf 
erfolgt ohne Zielhilfsmittel, wie Zielfernrohre. So 
herrschte am 50m- Stand ein reges Kommen 
und Gehen, das von den vielen Aufsichten des 
Vereins vorbildlich und professionell betreut wur-
de. Der in den 90er Jahren erbaute geschlos-
sene 50m-Großkaliberstand entspricht den 
neuesten technischen Voraussetzungen und Um-
weltauflagen des Deutschen Schützenbundes.  
1. Schützenmeister Karl-Heinz Blümig bedank-
ten sich bei allen Schützenfreunden für ihr vor-
bildliches Verhalten und die bemerkenswert 
hohe Beteiligung an diesem Schießwettbewerb. 

BLASKAPELLE 
MEEDER

Einladung zur Mitgliederversamm-
lung:
Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner der Blas-
kapelle Meeder, hiermit möchten wir Euch/Sie zu 
unserer Mitgliederversammlung am 21.03.2025 
um 20 Uhr in die Probenräumlichkeiten der 
Blaskapelle Meeder in der Anna-B.-Eckstein 
Schule (Eingang Buswendeplatz) einladen. Bei 
Interesse kann die Tagesordnung unter www.
blaskapelle-meeder.eu auf unserer Internetseite 
abgerufen werden. Wir freuen uns auf Euren/Ih-
ren Besuch und eine erfolgreiche Versammlung.

Die Vorstandschaft

Attraktive Preise und die ausgezeichnete Ver-
pflegung der Küche sorgten zudem für gute 
Stimmung und lange Verweildauer der vielen 
Teilnehmer. 

In der Einzelwertung der Disziplin Ordonanzge-
wehr gab es folgende Ergebnisse:

Einzelwertung:

1.	 Manfred Gildner, SG Coburg, 94,3 Ringe; 
2. Christian Hüttner, SV Meeder, 93,3 Ringe; 
3. Armin Pütz, SV Meeder, 93,1 Ringe; 4. Wolf-
gang Zeuß, SG Coburg, 92,3 Ringe; 5. Karl-
Heinz Blümig, 91,2 Ringe; 6. Roman Amstein, 
SV Stedtingen, 91,1 Ringe; 7. Udo Franz, SG 
Coburg, 90,1 Ringe; 8. Gert Beyer, Schützen-
freunde Bachfeld, 90,0 Ringe; 9. Stefan Senft, 
SC „Tell“ Benshausen, 88,0 Ringe; 10. Mario 
Scheler, SV Meeder, 87,3 Ringe

Bad Rodach, 29.01.2025

Regine Blümig

Pressewart Schützenverein Meeder

Text:          Regine Blümig

Foto:         Thomas Höfer
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Rückblick Jahreshauptversammlung 
Am Sonntag den 02.02.2025 fand unsere Jah-
reshauptversammlung im Haus der Bäuerin in 
Großwalbur statt.

Als Gäste konnten wir den 1. Bürgermeister der 
Gemeinde Meeder, Bernd Höfer, und den 1. Vor-
sitzenden des Nordbayerischen Musikbundes 
Kreis Coburg, Norbert Oppel, begrüßen.

Um die Motivation unserer Musiker hoch zu hal-
ten, wurden die drei fleißigsten Probenbesucher 
mit einem Geschenk belohnt (Petra, Melanie 
und Martin).

In diesem Jahr standen bei uns Neuwahlen an. 

JUGENDBLAS- 
KAPELLE 
GROSSWALBUR

Rückblick Silvesterkonzert in Groß-
walbur am 30.12.2024 
In gewohnter Weise begann das Konzert mit 
unserem musikalischen Nachwuchs, der sein 
Können zum Besten gab. Unterstützt wurden 
die beiden Klarinettistinnen und unser junger 
Schlagzeuger von ein paar Musikern aus der 
Kapelle.

Durch das abwechslungsreiche Programm führ-
ten in diesem Jahr Johanna und Hella Klett. 
Nach der Eröffnung durch einen traditionellen 
Militärmarsch konnte das Publikum ein Medley 
der beliebtesten Songs der schwedischen Band 
ABBA hören, Klarinettenmuckl gespielt von 
Marlen Reinfelder und Johanna Klett, ein Med-
ley aus bekannten Melodien der Beatles und für 
den Ausflug in die Welt der Blues Brothers über-
aschten wir die Zuhörer mit schwarzen Hüten 
und Sonnenbrillen.

Unsere neuen Posaunisten Christian Klett und 
Ronald Friedrich, überzeugten das Publikum mit 
dem Stück Matrimony, danach verteilten unsere 
Trompeter Blumen zum aktuellen Hit „Can you 

english please“ von den Fäaschtbänklern.

Das große Highlight in diesem Jahr war der Zu-
sammenschnitt aus dem Musical Phantom der 
Oper. Um die Gäste in die richtige Atmosphäre 
mitzunehmen löschten wir das Licht, zündeten 
Kerzen an und unsere Dirigentin kam als Phan-
tom verkleidet zurück auf die Bühne, um das 
Stück mit einem Leuchtstab zu dirigieren.

Als letztes spielten wir das Publikum „zum Städt-
le hinaus“ und alle freuten sich schon auf das 
nächste Silvesterkonzert in diesem Jahr, zu dem 
wir alle recht herzlich am 30.12.2025 einladen!

Einstimmig wurde beschlossen dass es keine 
Änderung in der Vorstandschaft gibt, bis auf den 
Wechsel des Kassiers. Das Amt des Kassiers 
wurde von Melanie Hütter auf Martin Reinfelder 
übertragen. Die Vorstandschaft wurde entlastet 
und mit einem kleinen Geschenk für die gute Zu-
sammenarbeit belohnt.

Am Ende gab es für jeden noch Kuchen und 
Kaffee.

JAGDGENOSSENSCHAFT

DROSSENHAUSEN

JAGDGENOSSEN 
SCHAFT 
MEEDER

JAGDGENOSSEN 
SCHAFT 
GROSSWALBUR

Einladung zur nichtöffentlichen Jah-
reshauptversammlung der Jagdge-
nossenschaft Meeder
Jahreshauptversammlung der Jagdgenossen-
schaft Meeder am 28.03.2025 um 19:00 Uhr im 
Sportheim Meeder

Tagesordnung:

1. 	Begrüßung

2. 	 Verlesung des Protokolls

3. 	Kassenbericht

4. 	 Entlastung

5.	 Verwendung des Restes vom Jagdpacht- 
	 geld 2024/2025

6.	 Verwendung des Jagdpachtgeldes  
	 2025/2026

7. 	 Verschiedenes

8. 	Neuwahlen

9. 	 Bericht des Jagdpächters

Schriftliche Anträge sind bis zum 10.03.2025 
beim Jagdvorsteher abzugeben.

Andreas Grambs

Jagdvorsteher

Einladung
Am Donnerstag, den 6. März 2025, um 19.30 
Uhr, findet im Sportheim in Großwalbur die nicht 
öffentliche Jahreshauptversammlung für das 
Rechnungsjahr 2024 statt.

Tagesordnung

1. 	Begrüßung, Bekanntgabe der Tagesordnung

2. 	 Verlesen des Protokolls der letzten JHV und 	
	 Genehmigung

3. 	 Kassenbericht

4. 	 Bericht der Kassenprüfer, Entlastung der 	
	 Vorstandschaft

5. Bericht des Jagdvorstandes

6. 	 Beratung und Beschlussfassung über die 	
	 Verwendung des Jagdpachtgeldes

7. Wünsche, Anträge, Verschiedenes

Anschließend findet eine Ortsbauemversamm-
lung statt.

Thomas Klett, Jagdvorsteher

Jürgen Steiner, Ortsobmann des BBV

Einladung zur nichtöffentlichen Sit-
zung der Jagdgenossenschaft Dros-
senhausen – Einzelberg
Hiermit ergeht Einladung zur nichtöffentlichen 
Sitzung der Jagdgenossenschaft Drossenhau-
sen – Einzelberg am 14.03.2025 um 20:00 Uhr 
im Gasthaus Mesch in Drossenhausen.



MEEDERER HEIMATBOTE MEEDERER HEIMATBOTE

32 33

JAGDGENOSSENSCHAFT

KLEINWALBUR

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung
Am Mittwoch, den 02.04.2025 um 19.00Uhr 
findet die nichtöffentliche Jahreshauptversamm-
lung der Jagdgenossenschaft Kleinwalbur

Im Gemeindehause in Kleinwalbur statt.

Tagesordnung:

1.	 Begrüßung

2.	 Verlesen der Niederschrift

3.	 Kassenbericht

4.	 Kassenprüfungsbericht

5.	 Bericht des Jagdvorstehers

6.	 Bericht des Jagdpächters

7.	 Verwendung des Reinertrags

8.	 Wünsche und Anträge

Anschließend findet eine Ortsbauernversamm-
lung statt.

Mit freundlichen Grüßen

Jagdvorsteher, Mathias Renner		
Ortsobmann des BBV, Kai Renner

JAGDGENOSSENSCHAFT

MOGGENBRUNN

JAGDGENOSSENSCHAFT

NEIDA

Tagesordnung:

1.	 Begrüßung

2.	 Protokoll

3.	 Kassenbericht- und Prüfung

4.	 Bericht des 1. Vorstandes

5.	 Planung Jagdpachtgeld 2025 und Einsicht 	
	 in 2024

6.	 Planung Jagdessen

7.	 Neuwahl eines Jagdvorsteher

8.	 Wünsche und Anträge

Hierzu sind alle Jagdgenossen recht herzlich 
eingeladen.

Gez. Hartmut Sollmann

Jagdvorstand

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung
Am Freitag, den 14.03.2025 um 20 Uhr findet 
im Gasthaus Renner, Neida die nicht öffentliche 
Jahreshauptversammlung der Jagdgenossen-
schaft Neida statt.

Tagesordenung:

1.	 Begrüßung

2.	 Totengedenken

3.	 Bericht des Vorstandes

4.	 Verlesen der Protokolle

5.	 Kassenbericht und Entlastung

6.	 Beschlussfassung Verwendung Reinertrag

7.	 Bericht Jagdpächter

8.	 Wahl der Vorstandschaft

9.	 Verschiedenes, Wünsche, Anträge

Hierzu ergeht herzliche Einladung.

Die Vorstandschaft

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung
Die nichtöffentliche Sitzung findet am Samstag, 
den 29.03.2025 um 19:30 Uhr im Feuerwehr-
haus Moggenbrunn statt.

Tagesordnung:

1.	 Begrüßung

2. 	 Verlesen der Niederschrift

3. 	Kassenbericht

4. 	 Verwendung des Jagdpachtgeldes

5. 	Neuwahlen der Vorstandschaft

6.	 Verschiedenes, Wünsche und Anträge

TV 07 
WIESENFELD

Bericht über die Tischtennis-Ver-
einsmeisterschaften des TV 1907 
Wiesenfeld
Jannis Baudler entthront Patrick Rosenbusch
Emma Springer siegt bei der Jugend
Jakob Krahl gewinnt die Schüler A u. Lennard 
Müller die Schüler B

Die Vereinsmeisterschaften der TT-Abteilung des 
TV Wiesenfeld sind nach wie vor sehr beliebt. 
Insgesamt waren 26 Spieler/innen (3 Mädchen, 
9 Jungen und 14 Herren) am Start. 
Die Schüler B-Klasse wurde von Lennard Müller 
dominiert, der lediglich einen Satz gegen den 
Newcomer Anton Truckenbrodt abgab. Den 3. 
Platz belegte Jakob Pechauf.
Bei den Schülern A verteidigte Jakob Krahl sei-
nen Titel äußerst knapp mit einem 11:9 im 5. 
Satz gegen Linus Dellert. Linus musste noch 
eine weitere 2:3-Niederlage gegen den 2. Ma-
xim Hanf einstecken und landete damit auf dem 
3. Platz. Das Endspiel der Jugend entschied 
Emma Springer mit einem 3:0 gegen Neuling 
Lucius Grehl. 
Um im Doppel Spannung zu erzeugen spielte 
der 1. mit dem Letzten, der 2. mit dem Vorletz-
ten usw.. So blieben einige Überraschungen 
nicht aus. Im Endspiel setzen sich Emma Sprin-
ger und Anton Truckenbrodt mit 3:0 gegen Linn 
Fischer und Maxim Hanf durch.
Bei den Herren wurden in 3 Vorrundengruppen 
6 Teilnehmer für die Endrunde ermittelt. Hier wa-
ren auch die besten Schüler und Jugendlichen 
startberechtigt. Überraschend blieb der Schüler 
A-Meister Jakob Krahl in der Vorrunde hängen. 
Obwohl er gegen Tom Mücke gewann, musste 
er Tom den 2. Vorrundenplatz überlassen, da er 
in seinem letzten Spiel gegen Arne Müller unter-
lag. Nach dem 4. Durchgang in der Endrunde 
waren Jannis Baudler und der Titelverteidiger 
Patrick Rosenbusch noch ungeschlagen, so 
dass es im letzten Spiel zum Showdown kam. 
Jannis setzte sich am Ende mit 3:0 klar gegen 
Patrick durch, so dass der Siegerpokal weiter-
hin im Umlauf bleibt. Den 3. Platz sicherte sich 

Abteilungsleiter Matthias Dellert vor Udo Held-
Bei den gelosten Doppeln, die im KO-System 
ausgetragen wurden, kam es zu sehenswerten 
Ballwechseln. Im spannenden Endspiel setzten 
sich Matthias Dellert/Bastian Schreiner denkbar 
knapp mit 11:9 im entscheidenden 5. Satz ge-
gen Jannis Baudler/Lothar Puff durch. 

Der Turnierleiter Gerald Karnitzschky sorgte für 
einen reibungslosen Ablauf der Turniere. Ein be-
sonderer Dank ging an die Vorsitzende Christine 
Rosenbusch, die alle Beteiligten mit leckerem 
Kuchen und Kaffee versorgte. 

Die Ergebnisse im Einzelnen:
Herren-Einzel         	
1. Jannis Baudler (5:0, 15:2)
2. Patrick Rosenbusch (4:1, 12:7)
3. Matthias Dellert (3:2, 9:6)

Herren-Doppel       	
1. Matthias Dellert/Bastian Schreiner
2. Jannis Baudler/Lothar Puff

Schüler B-Einzel	
1. Lennard Müller (5:0, 15:1)
2. AntonTruckenbrodt (4:1, 13:3)
3. Jakob Pechauf (2:3, 8:11)
4. Greta Müller (2:3, 7:13)

Schüler A-Einzel	
1. Jakob Krahl (5:0, 15:2)
2. Maxim Hanf (4:1, 12:5)
3. Linus Dellert (3:2, 13:6)

Jugend Einzel	
1. Emma Springer (1:0, 3:0)
2. Lucius Grehl (0:1, 0:3)

Jugend-Doppel	
1. Emma Springer/Anton Truckenbrodt
2. Linn Fischer/Maxim Hanf

Mit freundlichen Grüßen
Gerald Karnitzschky
(stellv. Abteilungsleiter)
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Sieger Jugend (von links): Jakob Krahl, Lennard Müller, Anton Truckebrodt und Emma Springer.

Gerald Karnitzschky, Patrick Rosenbusch, Jannis Baudler, Matthias Dellert und Bastian Schreiner

Alle Teilnehmer/-innen (Jugend)
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Neue Vorstandschaft
Beim TV 07  Wiesenfeld fand die Jahreshaupt-
versammlung mit Neuwahlen statt. Die neue 
Vorstandschaft setzt sich wie folgt zusammen.

1. Vorstand       Christine Rosenbusch

2. Vorstand       Sophie Wachsmann

Schriftführerin   Alexandra Meyer

Kassier             Kevin Rosenbusch

Ihre Ämter legten nieder Bianca Eckstein, Lara 
Müller Hesselbach, Lothar Fischer und Margit 

Albrecht. Wir bedanken uns recht herzlich bei 
Ihnen für Ihre geleistete Arbeit. Besonders her-
vorzuheben sind Lothar Fischer, der seit 48 Jah-
ren als Ausschussmitglied und Abteilungsleiter 
Leichtathletik tätig war, und Margit Albrecht, die 
seit 1966 Turnwartin, ab 1971 Oberturnwartin 
und von 2003 bis 2015 1. Vorstand war. 2020 
wurde Sie zur Ehrenvorsitzenden ernannt.

Wir wünschen der neuen Vorstandschaft viel 
Glück und ein glückliches Händchen bei allen 
Entscheidungen.

TSV 06 
MEEDER

Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung
Die Jahreshauptversammlung 2025 findet am 
Freitag, dem 11. April, um 19.00 Uhr im Sport-
heim statt. Eingeladen sind alle Mitglieder. Wir 
freuen uns, über rege Teilnahme.

Tagesordnung:

1.	 Begrüßung, Bekanntgabe der Tagesordnung  
	 und Totenehrung

2.	 Protokoll der Jahreshauptversammlung 	
	 2024

3.	 Berichte aus der Vorstandschaft

4.	 Kassenbericht

	 a) Schatzmeister

	 b) Kassenprüfer

Die ausscheidenden Ausschussmitglieder Lara Müller-Hesselbach, Margit Albrecht und Lothar 
Fischer mit 1. Vorstand Christine Rosenbusch und Bürgermeister Bernd Höfer. Hier fehlt Bianca 
Eckstein.

Die neue Vorstandschaft:  Kevin Rosenbusch, Sophie Wachsmann, Alexandra Meyer,  
Christine Rosenbusch mit Bürgermeister Bernd 

 

 

 

 

 

 

 

	 c) Entlastung und Wahl von zwei neuen  
	 Kassenprüfern

5.	 Berichte aus den Abteilungen und  
	 Ausschüssen	

6. 	Neuwahlen

	 a) Entlastung des Vorstands

	 b) Wahl eines Wahlausschusses

	 c) Wahl des neuen Vorstands

7. 	Anträge, Verschiedenes und Vorschau

Anträge können bis zum 28. März 2025 schrift-
lich beim 1. Vorsitzenden

Johannes Mönch eingereicht werden.

Der Vorstand
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Ehrung
Eine besondere Ehre wurde am 28.01.2024 
unserer Evi Sommer zuteil. Sie wurde in der 
Franken-Akademie auf Schloss Schney vom 
DFB und seinen Landesverbänden mit der Son-
derehrung „Uhr und Urkunde“ ausgezeichnet.

Die Laudatio des Kreisehrenamtsbeauftragten 

Michael Deuerling begann mit den Worten: 
„Wer Vereinsarbeit leistet, der erwartet kein 
ständiges Dankeschön, der er macht es gerne, 
mit all seiner Kraft und mit seinem ganzen 
Herzen.“ Ein Satz, der ganz besonders auf Evi 
Sommer zutrifft. Der TSV 06 Meeder bedankt 
sich außerordentlich bei Evi für ihr langjähriges, 
außerordentliches Engagement.

FREIE WÄHLER 
MEEDER

Ortsgruppe der Freien Wähler in 
Meeder schicken neues junges 
Team ins Rennen
Meeder – Die Freien Wähler Ortsgruppe 
Meeder hielten kürzlich ihre Hauptver-
sammlung ab, bei der der bisherige Vorstand 
verabschiedet wurde. Norbert Gleichmann 
(bisheriger Vorstand) schied auf eigenen 
Wunsch aus seinem Amt aus. Ebenso be-
endeten Petra Rüger als Schriftführerin und 
Mathias Röser als Kassier ihre Tätigkeiten. 
Im Rahmen der Versammlung fanden tur-
nusmäßige Neuwahlen statt. Zum neuen 1.  
Vorsitzenden wurde Maik Rosemann gewählt. 
Philipp Welsch übernimmt das Amt des 2. 
Vorsitzenden, Irina Rauschenbach wurde zur 
Schriftführerin und Marcel Meyer zum Kassier 
gewählt. Als Beisitzer wurden Petra Rüger, Tho-
mas Licht und Egon Bätz bestimmt.

Der neue 1. Vorsitzende, Maik Rosemann, be-
dankte sich bei allen Anwesenden für das ent-
gegengebrachte Vertrauen und freut sich auf 
die neue Aufgabe mit seinem Team. Er betonte, 
wie erfreulich es sei, dass die Anwesenden dem 
neuen, jungen Team die Verantwortung übertra-
gen haben. Rosemann sieht dies als Zeichen, 
mit frischen Ideen und einem jungen Team in 
den kommenden Wahlkampf zu starten.

Ein zentrales Ziel des neuen Vorsitzenden ist es, 
die absolute Mehrheit einer Partei in Meeder zu 
beenden und mindestens die gleiche Anzahl an 
Gemeinderatsmitgliedern wieder in das Gremi-
um zu bekommen. „Nach dem Ende der abso-
luten Mehrheit sollen Entscheidungen wieder im 
demokratischen Sinne getroffen werden, wobei 
zuvor über anstehende Projekte und wichtige 
Themen diskutiert wird“, so Rosemann. „Dies 
wird die Herausforderung sein, die Wähler von 
uns und unseren Persönlichkeiten zu überzeu-
gen, zum Wohle aller Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Meeder ohne Bindung an ein 
Parteibuch.“

Zum Abschluss der Veranstaltung wurde die 
ausscheidende Vorstandschaft mit kleinen Prä-

senten geehrt und der neue Vorsitzende be-
dankte sich für ihr Engagement innerhalb der 
Ortsgruppe der Freien Wähler.

FREIWILLIGE 
FEUERWEHR 
WIESENFELD

Einladung
zur Wahl des 1. und des stellvertretenden 
Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr 
Wiesenfeld.

Gemäß § 3 unserer gemeindlichen Satzung für 
die Freiwilligen Feuerwehren vom 11.04.2024 
werden hiermit alle Feuerwehrdienstleistende 
der Freiwilligen Feuerwehr Wiesenfeld seitens 
der Gemeinde Meeder zur Jahreshauptver-
sammlung mit Wahl des 1. und des stellver-
tretenden Kommandanten am 25.04.2025 um 
19:30 Uhr in der Gastwirtschaft Lindenhof ein-
geladen.

gez.

Matthias Korn

stellvert. Bürgermeister
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Die Faschingsvereinigung Meeder 
e.V. im Urlaubsfeeling! 
Unsere Akteure sorgten für beste Stimmung 
an den diesjährigen Faschingssitzungen in der 
Veranstaltungshalle Babucke. Als Pilot flog Sit-
zungspräsident Ludwig Lorenz mit dem Meede-
rer Publikum um die Welt. Ob tänzerisch oder 
in der Bütt, Italien oder Las Vegas - zwei un-
vergessliche Abendsitzungen liegen hinter uns. 
Zum Finale des Sitzungswochenendes sorgten, 
ganz besonders herzerwärmend, unsere kleinen 

faschings 
vereinigung 
meeder

Akteure zur Jugend in der Bütt für Begeisterung 
im Publikum.

Noch nicht ganz verabschieden wir uns mit ei-
nem MEEDER AHA aus der Saison. Zum Gau-
diwurm in Coburg und zum Faschingsumzug 
in Seßlach werden wir noch einmal echtes Ur-
laubsfeeling verbreiten!

Wir bedanken uns bei allen Aktiven und Helfern 
sowie ganz besonders beim Trainerteam und 
der gesamten Vorstandschaft für Euren Einsatz, 
Eure Zeit und Eure Liebe zum Verein.

Franziska Bohl - 2. Präsidentin

Dachdecker Albin Schlag hatte Splitter gesammelt 
von den großen Glocken, die 1940 zu Kanonen 
wurden. Umgekehrt dokumentieren Schöpfkellen 
aus Stahlhelmen, Essbestecke aus Flugzeugteilen, 
Feuerzeuge aus Patronenhülsen oder Blumenva-
sen aus Granaten, wie sich Friede anfühlt. Jeder 
„Gemeindebrief “ enthält Geschichten „aus dem 
Friedensmuseum“. Wie fängt Friede an? Das ist die 
Leitfrage. Nebenbei schrumpft auch der Souvenir-
berg.
Wir starten als „Erzählmuseum“. Wir erklären 
wenig, die Besucher reden von selbst. Eines Tages 
kommt Einzigartiges. Antiquar Sigi Hirsch übergibt 
Horst Schunk einen Prachtband in rotem Leder aus 
dem Jahr 1911. Auf vierseitigen Bögen hatten 9.139 
Römer einen „APPELLO MONDIALE PER LA 
PACE“ unterschrieben. Adressatin des weltweiten 
Friedensappell ist eine „Miss Anna B. Eckstein, 
Boston, Mass.“. Wer ist das, wie kommt so ein Buch 
nach Coburg? Monate später meldet sich Irmgard 
Eckstein aus Creidlitz, diese „Anna“ sei die Patin 
ihres verstorbenen Mannes.
Was folgt, ist schier unglaublich. Anna B. Eckstein 
(1868 – 1947) will den Krieg abschaffen. Fast wen-
det sie die Katastrophe von 1914 ab. Nach über 20 
Jahre war sie 1909 aus den USA nach Coburg heim-
gekehrt. Sie macht die Stadt zum Zentrum ihrer 
Friedenskampagne. 1913 ist sie für den Friedens-
Nobelpreis nominiert mit viel Geld für neue Initiati-
ven. Es kommt leider anders. Nach dem Krieg fängt 
sie neu an und gründet Orts- und Bezirksvereine 
für den Völkerbund.

Schließlich wird die Frau in Coburg mundtot 
gemacht, und nach ihrem Tod ganz vergessen. 
Das darf nicht sein! Wer vergessen wird, stirbt ein 
zweites Mal. Schunk, jetzt für die SPD im Stadt-
rat, nimmt das nicht hin. 1987 setzt er sich durch, 
ein kleiner Park in der Stadt wird zur „Anna-B.-
Eckstein-Anlage“. Größere Ehre erweist Meeder 
der Vergessenen. Die Schule wird 2011 nach Anna 
B. Eckstein benannt. Kleine „Annas“ erklären im 
Museum die Botschaft der Friedensfrau: „Frieden 
ist keine Selbstverständlichkeit, doch in Meeder ist 
Friedensdank eine heilige Pflicht.“ Horst Schunk 
hat die Coburger Bäume geschützt, aber die Früchte 
seiner Arbeit in Meeder versetzen immer noch in 
Staunen. 

Karl Eberhard Sperl

Vielen Dank, 
Horst Schunk!

Horst Schunk (1948 – 
2025) hat die Welt „ein 
Stück besser“ gemacht, 
so meine Abschiedsworte 
am 30. Januar beim Trauergottesdienst. Am Ende der 
Feier verschenkten Schunks Töchter und Enkel erneut 
Baum-Samen an die Gäste. Der Baumschützer hatte 
alte Bäume in Coburg gerettet und viele neue ge-
pflanzt. Jedes unserer Kinder bekam seinen Nussbaum, 
wenige Jahre später schmeckten die Nüsse.
Für die Urpfarrei in Meeder war Horst Schunk erst 
recht ein Glück. „Wir brauchen ein Friedensmuseum.“ 
Ende 1981 verzweifele ich über einem „Berg“ unver-
kaufter Souvenirs. Dekan Haberer tröstet: „Nur faule 
Pfarrer machen keine Schulden.“ Bald meldet sich die 
Theodor-Heuss-Stiftung: „Wir erhalten 5.000 Mark.“ 
Vor allem aber schickt das Arbeitsamt Horst Schunk 
für zwei Jahre nach Meeder.
Der kreative Mann fängt einfach an. Er glaubt an 
Unmögliches, und alles wird gut. Zuerst kommt sein 

Aufkleber, „Frieden 
muss man sehen - 
Friedensmuseum 
Meeder“. Schunk 
organisiert Busse 
zur Preisverleihung 
nach München und 
gewinnt dabei Freiwil-
lige für die Museum-

sidee. Donnerstags treffen sie sich in der Alten Schule. 
Zivi Reinhold Förtsch, von Beruf Zimmermann, 
vergrößert die Bücherei oben. Zwischen Küche, Ess- 
und Wohnstube der einstigen Lehrersleute legt er das 
Fachwerk frei: Ein interessanter Raum entsteht, fast 
selbst ein Museum.

Ausstellungsstücke ergeben sich von selbst. Pfarrer 
Pürckhauer sicherte 1940 die ruinierte Altarbibel, 
Jugendliche hatten die Bergpredigt Jesu erausgefetzt. 
Die weiße Fahne muss dagegen neu genäht werden, 
Kirchenpfleger Albert Pflaum ließ sie 1945 vom 
Kirchturm wehen. Die letzten Nazis geiferten, doch 
die Amis feuerten nicht von Drossenhausen herun-
ter. Nachbarin Melitta Geisthardt erzählt von ihrem 
verwirrten Knecht. Amis schossen ihn nieder, weil er 
seine Axt nicht aus der Hand legen wollte.
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+49 160 99882688

Bahnhofstraße 25A

carobucklitsch@gmail.com S O U L F U L S T A Y S

Ferienwohnung
in Coburg
M A C H U R L A U B B E I U N S

5 Gehminuten in die Stadt
Toll gelegen I nähe Bahnhof I mit Parkplatz

3 Schlafzimmer I Küche I Bad I Gästetoilette
160er Bett I 140er Bett I 2x90er Betten I Schlafsofa

Für bis zu 8 Personen

Wunderschöne Altbauwohung
100 m² I voll ausgestattet I Wäschepaket
mit Gartenbenutzung

Einkaufsmöglichkeiten, Cafés und Restaurant
in unmittelbarer Nähe
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